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Korneuburg AG
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Gemeinwohl ist unser Auftrag.
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Liebe Korneuburgerinnen
und liebe Korneuburger!

Auf europäischer Ebene 
schon lange diskutiert, 

auf Bundesebene intensiv dis-
kutiert – in Korneuburg gelebt: 
Direkte Bürgerbeteiligung am 
politischen Geschehen. 

Als Bürgermeister weiß ich: 
Diese Stadt kann man nicht 

nur am Schreibtisch innerhalb 
der dicken Mauern des Rat-
hauses regieren. Die Korneu-
burgerinnen und Korneubur-
ger erwarten zu Recht, dass 
ihre Wünsche, ihre Anliegen 
dort diskutiert werden, wo die 
Menschen sind. Zu Hause, am 
Hauptplatz, in den Straßen, bei 
Treffpunkten. Daher ist es mir 
auch so wichtig, viele Veran-
staltungen in Korneuburg zu 
besuchen. Weil ich dort unse-
re Stadt erlebe, die Menschen 
spüre, die Ideen aufsauge.

Somit erlebe ich wunderbare 
Events und spannende Be-

gegnungen – und ich kann mit 
Stolz sagen: Ich habe wahrlich 
den tollsten Job der Welt.

Zugegeben: „Allen Menschen 
recht getan, ist eine Kunst, 

die niemand kann.“ Weil es im-
mer wieder Kompromisse ge-
ben muss, weil man sich nach 
der Decke strecken muss.

Aber bei uns haben jede 
Korneuburgerin und je-

der Korneuburger die Mög-
lichkeit, die Geschichte der 
Stadt mitzuschreiben. In der 
Stadterneuerung treffen sich 
300 Bürgerinnen und Bürger 
in ihrer Freizeit, um Ideen für 
die Stadt auszuarbeiten – dazu 
lade ich auch Sie ein. 

Wir haben im vergangenen 
Jahr Fragebogen versen-

det, deren Ergebnisse in unse-
re Arbeit einfließen. Wir gehen 
in Schulen, um die Jugendli-
chen für die Stadt zu begeis-
tern. Und allein im Mai habe 
ich mit Kolleginnen und Kolle-
gen aus dem Gemeinderat an 
über 50 Veranstaltungen teil-
genommen,  viele E-Mails be-

antwortet, zahlreiche Sprech-
stunden gehalten.

Das ist gelebte Bürgerbetei-
ligung, das ist der Stil in 

Korneuburg. Ich danke allen, 
die sich dabei für Korneuburg 
Gedanken machen, den Kopf 
zerbrechen, Zeit investieren. 
Das erbitte ich auch weiter-
hin – denn es ist wichtig, es ist 
nämlich für Korneuburg.

Herzliche Grüße

Christian Gepp
B ü rg e r m e i s te r  d e r 
S t a d t  Ko r n e u b u r g

P.S.: Ein herzliches Danke allen 
zahlreichen Gratulanten zu meinem 
runden Geburtstag, ich habe mich 
darüber sehr gefreut.
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1. Donaugespräch in der Werft-Halle 55
Prominente Beteiligung von Politik, Wirtschaft und Bevölkerung – spannende Themen

In der Eröffnungsrun-
de mit Alfred Dohr er-

läuterten WKO-Vizepräsi-
dent Christian Moser, Erik 
Sauer und Bürgermeister 
Christian Gepp mögliche 
Zukunftsperspektiven. LR 
Karl Wilfing stellte die zu-
künftigen Herausforderun-
gen und Chancen für die 
Region dar. 

Vizekanzler a. D. Dr. Er-
hard Busek stellte in sei-
nem kurzweiligen Haupt-
referat den Weg der Donau 
– sowohl geschichtlich als 
auch geografisch und wirt-
schaftlich dar. Mit seinem 
fundierten Wissen und En-
gagement für eine sinn-
volle und nachhaltige Nut-
zung dieses für uns alle so 
wichtigen Lebensraumes 

begeisterte er seine Zuhö-
rer. Dr. Busek brachte ein 
Detail, das viele Zuhörer in 
Staunen versetzte: „Wuss-
ten Sie, dass der Rhein zu 
90 % für die Schifffahrt ge-
nutzt wird, die Donau zu 
7 % bis 10 %? Oder wussten 
Sie, dass zwischen Rumä-
nien und Bulgarien ein Do-
nauabschnitt existiert, an 
dem 470 km keine einzige 
Brücke zwischen den Län-
dern vorhanden ist?“

Firmen ansiedeln
Als Ziele für Korneu-

burg wurden die hochwas-
sersichere Zufahrt von der 
Autobahn genannt, um das 
Areal für Unternehmen at-
traktiver zu machen und 
die Ansiedlung von Fir-

men. Auch die Gründung 
einer Fachhochschule und/
oder Campus würde als at-
traktive Einrichtung das 
Hafenareal beleben. Auf-

grund der vielen positiven 
Rückmeldungen der knapp 
200 Besucher war man sich 
einig, eine Folgeveranstal-
tung im Herbst zu planen.

Bürgermeister Christian Gepp M.Sc., LR Mag. Karl Wil-
fing, Dr. Erhard Busek, Mag. Erik Sauer (WRG) und Dr. 
Christian Moser (WKO).� Foto: A. Pumpa 

Gratis Pflanzen für die 
KorneuburgerInnen

Die Aktion „Pflanzen, 
Gießen und Genießen“ von 
bellaflora und der eNu 
im Rahmen der Initiati-
ve „So schmeckt Nieder
österreich“ macht Lust auf 
Selbstversorgung und re-
gionale, klimafreundliche 
Küche. Insgesamt werden 
dabei in verschiedenen 
Städten in Niederöster-
reich 10.000 Jungpflanzen 
verteilt. Ziel ist es, Men-

schen, die keinen eigenen 
Garten haben, die eigene 
Ernte schmackhaft zu ma-
chen. Denn ein Blumentopf 
oder Balkonkisterl genügt 
und ab Juli kann geerntet 
werden.

Der Andrang am Bauern-
markt in Korneuburg war 
groß, die Bio-Chilli, -Papri-
ka und -Paradeiser waren 
bereits in kurzer Zeit ver-
geben.

Bürgermeister und Gemeinderäte begrüßen die Aktion.

7. Korneuburger Hafenfest 2012
Am Freitag, dem 7. 9., um 16 Uhr, geht es mit 

einem Dampftraktorenkorso am Hauptplatz los, am 
Samstag und Sonntag, Beginn jeweils ab 10 Uhr, im 
alten Werfthafen von Korneuburg: Besichtigen Sie 
die historischen Schiffe und Dampftraktoren, die 
Museumsausstellung oder buchen Sie eine Hafen-
rundfahrt! Das Dampfschiff „Schönbrunn“, das Aus-
stellungsschiff „Negrelli“ und auch zwei Patrouillen-
boote werden vor Ort anlegen. Ergänzt wird das An-
gebot durch ein Kinderprogramm und ein kulinarisch 
reichhaltiges Angebot: Das 7. Korneuburger Hafen-
fest bietet jedem etwas! 
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BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB  2012 

Das Umweltteam der Stadtgemeinde Korneuburg veranstaltet auch heu-
er wieder einen Blumenschmuckwettbewerb. Wir wollen die fleißigsten 
GärtnerInnen der Stadt wieder vor den Vorhang holen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung (Rückseite):  
 beim Gartenfest im IGL-Park (am 5.5., 15.00-18.00 Uhr)
 bis 2. 7. 2011 beim Bürgerservice der Stadtgemeinde  
 formlos per E-Mail an blumenschmuck@korneuburg.gv.at   

(Name, Anschrift, Tel.Nr., und Angabe der Kategorie nicht vergessen!). 

Der Besuch der Jury ist für 13. Juli geplant (ungefähre Uhrzeit wird 
Ihnen noch bekanntgegeben). Sie können aber auch gerne Fotos Ihrer 
Blumen vorweg an blumenschmuck@korneuburg.gv.at einsenden. Diese 
werden bei der Jurybewertung mit berücksichtigt. 

Die schönsten Blumenarrangements in 5 Ka-
tegorien werden bei der Siegerehrung im  
September mit Warengutscheinen der Firma 
Weingartshofer belohnt! 

Anmeldung zum  
Blumenschmuckwettbewerb 2012 

Kategorie (Mehrfachnennungen sind natürlich möglich): 

O Fenster/Balkonblumenschmuck   
O Vorgärten 
O Öffentliche Grünflächen- „Grünflächenpatenschaft“
O Naturnahe Gärten 
O kinderfreundliche Gärten 

Name:…………………………………………………………………...…… 

Anschrift: ……………………………………………………..……………

  
Tel.Nr.: ………………………………………………………………………  

E-Mail-Adresse:…………………………………………………................ 

Anmerkung: ………………………………………………………………..

Ich erkläre mich mit der Bekanntgabe meines Namens sowie der Veröf-
fentlichung von Fotos des bewerteten Blumenschmucks einverstanden. 
Die Jurybewertung ist nicht anfechtbar!  

Datum/Unterschrift: ………………………………………………….

Ausfüllen, ausschneiden und bis 2. 7. 2012 beim BÜR-
GERSERVICE im Rathaus abgeben oder per E-Mail an 
blumenschmuck@korneuburg.gv.at senden..
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Peter Ertl: Weltmeister im  
Kickboxen und Personal Trainer

Ein Fitnessstudio beson-
derer Art wurde von 

Karin Hermanek vor etwa 
einem Jahr eröffnet. Der als 
Kickboxer bekannte Peter 
Ertl, ein gebürtiger Steirer, 
ist dort als Trainer tätig. 

Er hat in seiner Klasse 
Superschwergewicht das 
Slowenien Open, Athens 
Challenge und im März das 
German Open sowie aktu-
ell die Austrian Classics in 
Innsbruck gewonnen. Da-
mit konnte er sich für die 
Europameisterschaft im 
Oktober in Ankara/Türkei 
qualifizieren. Im Fitness-
studio wird ein Training 

auf hohem Niveau angebo-
ten. Man arbeitet dort mit 
individuellen Trainings-
programmen. Das Kraft-
training ist mit elektrischer 
Muskel-Stimulation sehr ef-
fektiv. Das Ergebnis ist ein 
intensives, aber sehr kur-
zes Training mit geringer 
Gelenksbelastung. Inhaber 
Peter Ertl, selbst 3-facher 
Weltmeister im Kickboxen 
meint: „Wir bieten Einzel-
training und Gruppentrai-
ning. Kickboxen kann so-
wohl von Erwachsenen als 
auch von Kindern ab 9 Jah-
ren erlernt und trainiert 
werden!“.

Peter Ertl bei einem seiner Wettkampfeinsätze.
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Baustart für Modernisierung des 
Bahnhofs Korneuburg fixiert 

14 Millionen Euro werden in die Ausgestaltung des neuen Bahnhofsgebäudes investiert

Korneuburg bekommt 
einen neuen, bar-

rierefreien Bahnhof mit 
Park & Ride und Bike & Ride. 
Auch die Neugestaltung 
des Busbahnhofes und 
eine durchgängige Fuß-
gängerunterführung sind 
geplant, wobei der Umbau 
2014 weitgehend abge-
schlossen sein wird. 

Insgesamt werden 14,3 
Millionen Euro investiert, 
um die Situation für die 
Fahrgäste, Rollstuhlfah-
rer, Eltern mit Kinderwa-
gen und Radfahrer zu ver-
bessern. Die Kosten für die 
Stadt Korneuburg betragen 
1,5 Mio. Euro

Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll: „Das ist einer 
von insgesamt 18 Bahnhö-
fen, die im Rahmen eines 

mit der Bundesministerin 
vereinbarten Pakets mo-
dernisiert werden, wobei 

hier vor allem auf höhe-
re Benutzerfreundlichkeit 
Wert gelegt wird. Wichtig 

dabei ist vor allem der wei-
tere Ausbau des P & R-Sys-
tems in Korneuburg.“ 

Der neue barrierefreie Bahnhof – die Visitenkarte der Stadt.

Projektblatt
Modernisierung 
Bahnhof 
Korneuburg
N o v e M B e r  2 011

Das neu zu errichtende empfangsgebäude 
entsteht zirka 150 Meter vom derzeitigen 
Bahnhofsgebäude entfernt - an der Stelle des 
bisherigen Magazins. 
Der neue Hauptzugang zur verkehrsstation 
wird sich in klaren Formen und Linien – ar-
chitektonisch anspruchsvoll – präsentieren. 
eine durch viel Licht freundliche Atmosphäre 
ist durch den einsatz von großen Glasflächen 

ein neues Bahnhofsgebäu-

de, durchgehend barriere-

freie, überdachte Zugänge 

und kurze Wegverbindun-

gen zwischen den umwelt-

freundlichen verkehrsträ-

gern Bus, Bahn und rad 

sind die eckpfeiler für die 

Neugestaltung des Bahn-

hofs in der Stadtgemeinde

Korneuburg. Baustart für 

die ersten Maßnahmen ist 

bereits ende 2012. Die 

Fertigstellung des regio-

nalen Zentrums für öffent-

lichen verkehr ist für 2014 

geplant.

als Teil der Baumaterialien garantiert. Durch 
die neue Situierung der Bahnhofshalle ist die 
verkehrsstation in Zukunft auch schon von 
Weitem besser sichtbar.
einfache Zugangsmöglichkeiten, kurze, über-
dachte verbindungswege und adäquate War-
tebereiche schaffen beste voraussetzungen 
für den Umstieg vom Individualverkehr zum 
öffentlichen verkehrsmittel. 

Neue regionale 
Mobilitätsdrehscheibe 

verknüpfung von Bus, Bahn und rad mittels überdachter Wege

Zukunftsweisendes Design 

Ansprechende Architektur macht den Bahnhof zu einer visitenkarte für die Stadt.

Aufräumungsarbeiten 
am Heldenfriedhof

Am Bild: Bgm Christian Gepp mit GR Johann Weber, Franz 
und Norbert Glasl, Vizeleutnant Sigi Scheuer von der ABC 
Abwehrschule, Oberst Michael Rungaldier und Günter 
Plutnar.

Im heurigen Jahr werden 
umfangreiche Instandset-
zungsarbeiten im Bereich 
der Kriegsgräberanlagen 
durchgeführt. Neben der 
Entfernung von kranken 
und morschen Bäumen 
werden sämtliche Gedenk-
zeichen und Steinkreuze 
gereinigt, Randsteine in-
stand gesetzt, sowie Wege 
und Grünanlagen planiert 
bzw. neu angelegt. 

Sämtliche Arbeiten wer-
den durch freiwillige Hel-
fer unentgeltlich durch-
geführt, unter anderem 

Angehörigen des Heeres, 
dem  österreichischen Ka-
meradschaftsbund, dem 
Schwarzen Kreuz und der 
Stadtgemeinde Korneu-
burg. 

Die nächste STADTZEITUNG 
erscheint im September 2012.
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Unser Bürgerservice ist für Sie da!
Das Bürgerservice mit 

dem Meldeamt ist seit 
15 Jahren im Erdgeschoss 
des Rathauses als Informa-
tionsdrehscheibe für alle 
KorneuburgerInnen einge-
richtet und barrierefrei zu 
erreichen. Der Geschäfts-
stellenleiter Thomas Öller 
managt rasch und effizi-
ent zusammen mit seinen 
MitarbeiterInnen Sonja Me-
movic, Ingeborg Waltner, 
Susanne Gletthofer, Rena-
te Kauer und Johann Ablin-
ger die Anfragen der Bür
gerInnen. 

Das Bürgerservice glie-
dert sich in verschiedene 
Bereiche, wobei die „3 

Frontladies“, Sonja Memo-
vic, Ingeborg Waltner und 
Susanne Gletthofer ge-
meinsam mit Thomas Öl-
ler direkt für alle Anliegen 
der BürgerInnen zur Verfü-
gung stehen. Renate Kauer 
betreut die Telefonvermitt-
lung und organisiert den 
umfangreichen Postein-
gang der Stadtgemeinde. 
Johann Ablinger, zustän-
dig für das „Beschwerdema-
nagement“ wurde mit 2011 
in diesem Bereich angesie-
delt, um als Ansprechpart-
ner für alle Beschwerden 
und Anregungen direkt den 
BürgerInnen zur Verfügung 
zu stehen. Er leitet diese In-

formationen rasch an die 
zuständigen MitarbeiterIn-
nen im Rathaus weiter. 

Viele weitere Aufgaben 
werden noch zusätzlich im 
BÜS abgedeckt, wie z. B.: 
l  jegliche Art von Anfra-
gen beantworten (Fahr-
planauskünfte, …)
l  Ausgabe von Formula-
ren für Sozialhilfe, Park-
karte, Familienpass, Pend-
lerbeihilfe, Heizkostenzu-
schuss vom Land und der 
Gemeinde
l  Meldeamt
l  Fundbüro
l  Anmeldungsstelle für 
Gemeindewohnungen 
(Wohnungsamt)

l  Anmeldung/Änderung/
Abmeldung der Müllton-
nen, Sperrmüllanmeldun-
gen
l  Ausgabe von Gelben Sä-
cken, Verkauf von Rest-
müllsäcken, Biomüllsäcken
l  An- und Abmeldung von 
Hunden
l  Ausstellung der Strafre-
gisteranträge
l  Verlustbestätigung
l  Kartenverkauf 
l  Buchverkauf
l  Bestellung Essen auf Rä-
dern 
l  Anfragen zu Tourismus 
sowie Nächtigungstaxe
l  Stipendien
l  Abwicklung von EU-, 
Bundespräsidenten-, Na-
tionalrats-, Landtags- und 
Gemeinderatswahlen, Bür-
gerinitiativen und Volksbe-
fragungen 
l  Durchführung der Jahr-
märkte und des Grünmark-
tes
l  Beschwerdemanage-
ment

Unsere Öffnungs­
zeiten sind:
Mo., Mi.� 7:30–16:00 Uhr
Di.� 7:30–18:30 Uhr
Do., Fr.� 7:30–12:00 Uhr

Informationen erhält 
man auch über das Internet 
unter www.korneuburg.
gv.at oder auch per Tele-
fon unter (0 22 62) 770.

Am Foto: Thomas Öller, Susanne Gletthofer, Ingeborg Waltner, Johann Ablinger, Rena-
te Kauer und Sonja Memovic
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Nach schweren Unfällen: Neue Ampel 
beim Gerichtsgebäude installiert 
Da sich im Bereich des 

bestehenden Schutz-
weges an der Landesstraße 
B3 Hauptplatz Ost (Landes-
gericht) mehrmals schwere 
Verkehrsunfälle mit Perso-
nenschaden ereignet ha-
ben, hat sich das Land NÖ 
entschlossen, eine Ver-
kehrslichtsignalanlage zu 

errichten. In Spitzenstun-
den queren die Landesstra-
ße B3 mehr als 125 Fuß-
gänger. 

Dauergrün für Auto­
fahrer auf der B 3

In der Nacht ist die Anla-
ge im verkehrsabhängigen 
Betrieb geschalten. Der 

Normalzustand ist Dauer-
grün für die Fahrzeuge auf 
der Landesstraße B 3. Bei 
Anmeldung eines Fußgän-
gers schaltet die Anlage 
den Übergang frei. 

Die Gesamtbaukosten 
für die Errichtung der neu-
en Signalanlage belaufen 
sich auf rund € 36.000,–, 
wobei 93 % vom Land Nie-
derösterreich und rund 7% 
von der Stadtgemeinde 
Korneuburg getragen wer-
den.

Erneuerung aller Ampelanlagen 
entlang der Ortsdurchfahrt B 3
Durch die S1 – Wiener 

Außenring-Schnellstra-
ße – hat sich die Verkehrs-
frequenz in und durch Kor-
neuburg wesentlich erhöht. 
Durch die Verkehrsverlage-
rungen ist es erforderlich, 
die bestehenden Ampelan-
lagen an die neue Verkehrs-
situation anzupassen. Die 
Verfügbarkeit, Betriebssi-
cherheit und die Ansprü-
che an die Verkehrssicher-
heit machen es erforderlich 
entlang der Ortsdurchfahrt 
B3 acht bestehende Ampel-
anlagen und eine bestehen-
de Druckknopfanlage so-
wie die Verkehrssteuer-

zentrale auf den Stand der 
Technik zu bringen, da 
diese ihr technisches Le-
bensalter von 25 Jahren 
überschritten haben und 
ein wirtschaftlicher Betrieb 
ohne Instandsetzung nicht 
mehr möglich ist.

Signalgeber nun in 
LED-Technik

Die Signalgeber wur-
den auf LED-Signale ausge-
tauscht, was zum einen die 
Wahrnehmung durch die 
Verkehrsteilnehmer sowie 
die Verfügbarkeit der An-
lage erhöht und zum an-
deren die Wartungsarbei-

ten (Lampentausch) und 
die Stromkosten auf ca 
30% des alten Verbrauchs 
senkt. 

Arbeiten Ende Juli 
abgeschlossen

Die Durchführung der 
Arbeiten beginnt ab Anfang 
Mai 2012 und wird voraus-
sichtlich Ende Juli 2012 ab-
geschlossen sein. Die Ge-
samtkosten für die Erneue-
rung der Ampelanlagen 
betragen ca. €  610.000,– 
und werden zu 93 % vom 
Land NÖ und zu 7 % von der 
Stadtgemeinde Korneu-
burg getragen.

Bürgermeister Christian Gepp mit den Vertretern des Si-
cherheitsausschusses vor der neuen Ampelanlage.

Anrufsammeltaxi 
ändert Fahrzeiten 
und Tarife

Das AnrufSammelTaxi 
(AST) stellt seit 2006 eine 
Ergänzung zum öffentli-
chen Verkehrsangebot dar 
und bietet Mobilität und 
Komfort zum günstigen 
Preis. AST verkehrt werk-
tags von Montag bis Sams-
tag zwischen 8:30–12:00 
und 18:30–23:00 Uhr.

Es gibt zahlreiche Sam-
melstellen im Ortsgebiet, 
von denen Sie zu jeder be-
liebigen Adresse im Bedie-
nungsgebiet gebracht wer-
den. Details entnehmen Sie 
bitte dem detaillierten Plan 
(erhältlich im BÜS).

Kinder von 0–6 Jahren 
fahren in Begleitung gratis, 
Jugendliche von 6 bis zum 
vollendeten 15. Lebens-
jahr zahlen den ermäßig-
ten Tarif ebenso wie Pen-
sionisten und Behinderte 
mit gültigem Ausweis. Die 
Tarife und Ermäßigungen 
können sie ebenfalls dem 
Plan entnehmen.

AST können Sie einfach 
zum Ortstarif mit Telefon 
unter der Nummer: 0810 
810 278 bestellen. Ergän-
zende Informationen fin-
den Sie unter www.vor.at, 
und die elektronische Fahr-
planauskunft (EFA) dient 
zur schnellen Reiserouten-
planung.
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6. IGL-Parkfest mit großer Beteiligung
„Ohrwurmtöpfe“ gab’s, Bienenstöcke und jede Menge frischen Honig

Das vom Umweltteam 
der Stadtgemeinde 

Korneuburg organisier-
te IGL-Parkfest fand bei 
schönstem Wetter statt. 
Große Freude gab es beim 
Basteln der Ohrwurmtöp-
fe, die mit nach Hause ge-
nommen werden konn-
ten: „Ohrwurmtöpfe zwei 
Wochen auf den Rasen im 
Garten stellen, dann den 
Topf auf einen Baum hän-
gen, damit die Ohrwür-
mer, die sich (hoffentlich) 
im Topf eingenistet haben, 
die Schädlinge am Baum 
vertreiben“, so der Gärt-
ner-Tipp.

Großes Interesse wurde 
dem Imker Schmied und 
seinem aus der Au mitge-
brachten Bienenstock ent-

gegengebracht; der frische 
Honig durfte auch gekostet 
werden. Es gab wieder das 
beliebte Kinderschminken, 
gesunde Schmankerl und 
Säfte zu verkosten und von 
unserem Stadtgärtner Karl 
Pfabigan wichtige Informa-
tionen zum Thema „Natur 
im Garten“.

Tauschbörse braucht 
mehr Interessenten

„Die Pflanzentauschbör-
se sollten wir kommendes 
Jahr besser bewerben“, 
sind sich die Mitglieder des 
Umweltausschusses einig. 
Damit im kommenden Jahr 
auch mehr Korneuburge
rInnen ihre übrigen Pflan-
zen zum Tauschen mit-
bringen!

Firma Weingartshofer widmet Bepflanzung eines Kreisverkehrs
Kreisverkehre sind die 

Eingangstore zu unse-
rer Stadt! Um ein schönes 
Entree in die Stadt zu bie-
ten, hat die Fa. Weingarts-
hofer mit sehr viel Lie-
be den Kreisverkehr Nähe 
Dabschkaserne nun der 
Stadt gewidmet. 

Es wurde ein Blickfang 
mit Donauflussschotter, 
Zwergsträuchern, Bego-
nien aus der Region Kor-
neuburg und Rindende-

kor gestaltet. Wichtig ist 
Gerhard Minarik, Chef des 
Meisterbetriebes für Flo-
ristik, heimische, regiona-
le Pflanzen und Materia-
lien zu verwenden und die 
Gestaltung regelmäßig an-
gepasst an die Jahreszei-
ten zu verändern. Die Mit-
arbeiter des Stadtservice 
übernehmen die regelmä-
ßige Bewässerung und Be-
treuung des Kreisvekehrs 
während des Jahres.

Alfred Blauensteiner, Gerhard Minarik, Geschäftsführer 
Fa. Weingartshofer, Lisa Weinhappl, Viktoria Jani, Chris-
tian Kurz und Bürgermeister Christian Gepp.

Bgm. Christian Gepp, Vzbgm. Robert Zodl mit dem Um-
weltteam der Stadtgemeinde Korneuburg: STR Elisabeth 
Kerschbaum, GR Ing. Alfred Zimmermann, GR Mag. San-
dra Rauecker-Grillitsch, GR Stefanie Mannhart sowie klei-
nen und großen Besuchern des Parkfestes.
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Stadtgemeinde garantiert: Jedes Kind erhält im 
kommenden Schuljahr einen Betreuungsplatz!

Semesterticket NEU 
bringt höhere Förderung

Erhöhung des Semesterticket-Bonus auf 
75 Euro für Korneuburgs Studierende

„Seit der Einführung der 
Förderung 2008 für NÖ 
Studierende, die mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln zur 
UNI, Fachhochschule oder 
Pädagogischen Hochschule 
fahren, ist der Zuschuss zu 
den Fahrtkosten der große 
Renner.  Im Bezirk Korneu-
burg haben im vergange-
nen Jahr 2011 insgesamt 
831 Studierende den NÖ-
Bonus genutzt“, informiert 
LAbg. Hermann Haller.

Neu ist, dass der Bezug 
der Familienbeihilfe künf-
tig kein Förderkriterium 
mehr ist. Die einzige Vor
aussetzung ist somit die 
Altersgrenze von 26 Jah-

ren. Die zukünftigen Aka-
demiker senden pro Se-
mester den Antrag an eine 
der beiden Auszahlungs-
stellen (Bürgerbüro Her-
rengasse 13, in Wien bzw. 
im Bürgerbüro des Landes 
NÖ, Landhausboulevard, 
Haus 4, in St. Pölten). Die 
Förderung in Höhe von 
EUR 75,– kann jeweils vom 
Semesterbeginn an Univer-
sitäten (1. Oktober bzw. 
1.  März) bis zum Ende 
der Ferien (30. September 
bzw. 28. Februar) bean-
tragt werden. Nähere Infos 
und die Antragsformulare 
finden Sie unter www.noe.
gv.at/semesterticket.

Die Stadtgemeinde hat 
sich den Eltern gegen-

über zur Einführung der 
Schulischen Tagesbetreu-
ung verpflichtet, denn es 
liegen mehr als 70 Anmel-
dungen vor. Die Stadtge-
meinde unter Bgm. Chris-
tian Gepp wird dieser Ver-
pflichtung nachkommen. 

l  Die Schulische Ta­
gesbetreuung wird ab 
dem Schuljahr 2012/13 
stattfinden. 

l  Es wird ein Betreu-
ungsangebot für Ferien 
und unterrichtsfreie Tage 
geben.

Die Entscheidung für 
den organisierenden Ver-
ein (zwei Angebote: Kin-
derfreunde und Hilfswerk) 
sollte am 29. 5. in der GR- 
Sitzung fallen. Die SPÖ-
Fraktion verließ die Sitzung 
vor der Abstimmung. Da-
mit war der Gemeinderat 
nicht mehr beschlussfähig, 
und die Sitzung musste ab-
gebrochen werden, was 
eine weitere Verzögerung 
nach sich zieht. Der Start 
der Schulischen Tagesbe­
treuung ab Herbst 2012 
ist dennoch gesichert.

Die nächste Gemeinde-
ratssitzung wurde daher 
für den 5. 6. angesetzt, um 
den Beschluss zur Vergabe 
der Schulischen Tagesbe-
treuung fassen zu können.

Schulische Tagesbetreu-
ung MUSS per Gesetz in 
der Schule stattfinden; da-
mit war IMMER klar, dass 
der Kinderfreunde-Hort 
die Räumlichkeiten nicht 
behalten kann

Den Kinderfreunden 
wurde schon Anfang Mai 
in schriftlicher Form ein fai­
res Raumangebot gelegt; 
die Besichtigung durch GR 
Karoline Winkler als Ver-
treterin der Kinderfreunde 
fand am 30. 5. 2012 statt. 

Bei Redaktionsschluss 
stand eine Entscheidung 
von Seiten der Kinderfreun-
de noch aus.

Die Entscheidung über 
die Weiterführung  des 
Kinderfreunde-Horts 
liegt bei den Kinderfreun­
den – die Stadtgemeinde 
erwartet eine Antwort bis 
4. 6. 2012, also erst nach 
Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe der Stadtzeitung.

Alle Elternanfragen be-
züglich der Zukunft des 
Hortes der Kinderfreunde 
sind direkt an die Kinder­
freunde zu richten, da die 
Gemeinde auf die Entschei-
dungen des Vereins keinen 
Einfluss hat.

Der Hilfswerk-Hort 
wird weiter bestehen blei-
ben. 

Damit ist das Verspre­
chen des Bürgermeisters 
auf freie Wahl der Eltern 
zwischen Hort und Schuli-
scher Tagesbetreuung ein-
gelöst. 

Die Ferienbetreuung 
für den Sommer 2012 
ist von den Kinderfreun-
den bereits organisiert. 
In der GR-Sitzung vom 
29. 5. 2012 wurde der Be-
schluss gefasst, dass die 
Ferienbetreuung durch 
die Vorbereitungen zur 
Schulischen Tagesbetreu-
ung nicht gefährdet wird. 

Der Vorwurf der SPÖ, 
die Stadtgemeinde hätte 
mit der Veröffentlichung 
der Tatsache, dass der Kin-
derfreunde-Hort die Schule 
nicht weiter nützen kön-
ne, einer Entscheidung des 
Gemeinderates vorgegrif-
fen, ist sachlich unrichtig: 
Egal, ob die Kinderfreun­
de oder das Hilfswerk 
die Schulische Tagesbe-
treuung übernehmen – der 
Hort der Kinderfreunde 
muss der Schulischen Ta­

gesbetreuung weichen, da 
diese in der Schule stattfin-
den MUSS!

Bei Interesse an einer 
Anmeldung zur Schuli­
schen Betreuung bitte 
bei den Direktorinnen der 
Volksschule melden! 

Jedes Kind wird im 
kommenden Schuljahr 
einen Betreuungsplatz 
haben – das wird sei­
tens der Stadtgemein­
de garantiert!

LAbg. Hermann Haller und LR Mag. Karl Wilfing.
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100 Jahre Stadtarzt Dr. Prießnitz
Stadtarzt OMR Dr. Prießnitz feiert seinen 65. Geburtstag und 35-jähriges Ordinationsbestehen

Eine unüberschaubare 
Anzahl an Prominenz 

sowie viele Gäste aus Nah 
und Fern folgten der Einla-
dung von Dr. Ewald Prieß-
nitz zur 35-jährigen Jubi-
läumsfeier seiner Ordina-
tion in Korneuburg. Dieses 
Jubiläum nahm Prießnitz 
zum Anlass, seine Freunde 

und Patienten zu Speis und 
Trank einzuladen, um mit 
ihnen auf die vergangenen 
und auch künftigen Jahre 
anzustoßen. Unter den Eh-
rengästen gratulierte allen 
voran Bgm. Christian Gepp 
herzlich zu diesem Jubilä-
um. Gleichzeitig dankte er 
für den vielfältigen Einsatz 

in Korneuburg. Auch Stadt-
pfarrer Mag. Stefan Koller 
ließ es sich nicht nehmen, 
der Einladung zu folgen. Er 
würdigte in einer kurzen 
Rede das Engagement für 
Korneuburg, das Prießnitz 
über die vielen Jahre ge-
zeigt hat.

Stadtarzt seit mehr als 
34 Jahren

Prießnitz wurde 1978 
Stadtarzt. Zu seinen um-
fangreichen Aufgaben-
gebieten gehörte neben 

Schul- und Kindergarten-
untersuchungen auch die 
Totenbeschau. Besonders 
wichtig war ihm Zeit sei-
nes Lebens aber der Kon-
takt zu den Menschen, so-
wohl im Beruf als auch in 
seiner politischen Funk-
tion als ehemaliger SPÖ-Vi-
zebürgermeister der Stadt 
Korneuburg. 

Ans Aufhören denkt der 
„Tausendsassa“ aber noch 
lange nicht, und somit 
wünschen wir ihm weiter-
hin alles Gute.

Stadtpfarrer Stefan Koller, Bürgermeister Christian Gepp, 
Obermedizinalrat Dr. Ewald Prießnitz mit Ehefrau Rena-
te, Christine Wessely und LAbg. Hermann Haller.

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
16.00 Uhr 

bis 16. Juni 2012, ca 11.00 Uhr 
Treffpunkt Werftbrücke  

Kostenbeitrag (incl. Essen) € 20,-- / Erwachsene  
€ 10,-- / Kind (nur in Begleitung Erwachsener)  

Anmeldung: Umweltabteilung d. Stadtgemeinde 
(johann.nierer@korneuburg.gv.at – Tel 770-303) 

 

 

 

 

Fr.,15. Juni 2012 
 

 

 

 
  

Eine Veranstaltung des Umweltteams der Stadtgemeinde Korneuburg mit Unterstützung von:  
Klimabündnis, ABC-Abwehrschule, Bezirksblätter, Gesunde Gemeinde und den Caretakers 

 

Mrs.Sporty ist da!
In nur 30 Minuten zum Ziel.

Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da:

GroSSeS eröffnunGSanGebot

Jetzt starten mit 
4 Wochen 

Geld-zurück-Garantie!* 
nur gültig bis

*  Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum  
erhalten Sie die Möglichkeit, innerhalb von 4 Wochen 
bei voller Rückerstattung geleisteter Zahlungen schrift-
lich vom Vertrag zurückzutreten. Nicht mit anderen Ver-
günstigungen kombinierbar.

MrsSporty_VVK_Anz_Basis_1-8_4c_P5.indd   1 20.07.10   10:59

Mrs.Sporty Korneuburg · Club 541
Wienerring 15 · 2100 Korneuburg
Tel.: 0699 12526100
club541@club.mrssporty.at

30.06.12

30.06.12

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 16 - 19 Uhr
Sa. 10 - 13 Uhr
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Wegweisende Umwelttechnik
Übersiedlung der Bodenreinigungsanlage von Korneuburger Werft 
auf Deponie am Teiritz vom Land NÖ genehmigt!

Die Firma Terra Umwelt-
technik wird auf der 

Deponie Teiritzberg verun-
reinigte Böden reinigen. Im 
Bereich der „Alten Werft“ 
war eine derartige Anlage 
von 2008–2010 in Betrieb, 
wobei fast 40.000 Ton-
nen Bodenaushub behan-
delt wurden. Beschwerden 
wegen Lärm oder Geruch 
in Korneuburg sind keine 
bekannt, obwohl mehrere 
Familien in ca. 150 m Ent-
fernung wohnen. Erfreu-
lich ist, dass der Teiritz 
von der nächsten Siedlung 
über einen Kilometer ent-
fernt liegt. 

Wie die Bodenreinigung 
konkret funktioniert, wur-
de in der alten Werft vor-
exerziert: Das Ökosystem 

ist in der Lage, durch in der 
Natur vorkommende Bak-
terien die Kohlenwasser-
stoffe selbst abzubauen. 
Das von Terra Umwelttech-
nik optimierte mikrobiolo-
gische Behandlungsverfah-
ren beschleunigt den na-
türlichen Schadstoffabbau. 
Durch Zugabe von Nähr-
stoffen und Belüftung des 
Aushubs wird die Aktivi-
tät der Kohlenwasserstoffe 
fressenden Bakterien ge-
steigert. 

Nahezu geruchlos
Der Geruch kann nur 

in wenigen Metern Entfer-
nung wahrgenommen wer-
den. Eventuell vorhandene 
leicht flüchtige verdamp-
fende Kontaminierungen 

werden aus dem zu behan-
delnden Boden abgesaugt 
und über eine Filteranla-
ge gereinigt. Im Zuge des 
mikrobiologischen Reini-
gungsprozesses entste-
hen Wärme, Wasser und 
CO2. Diese Behandlung 
ist also nicht nur umwelt-
freundlich, sondern wirkt 
als nachhaltige Abfallwirt-
schaft. Im Optimalfall kön-
nen die Verunreinigungen 
gänzlich entfernt und der 
Boden wieder verwendet 
werden. Deswegen wurde 
auch seitens der zustän-
digen Behörde Land Nie-
derösterreich die Errich-
tung der Anlage am neu-
en Standort Teiritzberg 
(im Gemeindegebiet von 
Leobendorf) genehmigt.

Öffentliches WC 
generalsaniert!

Die WC-Anlagen im Rat-
haus wurden generalsa-
niert und haben neue In-
nentüren bekommen. Er-
forderlich war auch die Er-
neuerung der Deckenplat-
ten und eine gründliche 
Generalreinigung der An-
lage. Die mehrmalige Rei-
nigung und die regelmä-
ßige Überprüfung wird an-
gestrebt Die Außentüren 
erhalten demnächst einen 
neuen Anstrich. Im Innen-
hof des Rathauses wird 
derzeit ein behinderten-
gerechtes WC eingerichtet, 
die Rampe wurde bereits 
betoniert. 

Ein behindertengerechtes 
WC wird im Innenhof des 
Rathauses errichtet.

Ihre
 persönliche Druckerei

Hochzeitseinladungen
Menükarten

Tischkarten
Dankkarten

• G r o ß e  A u s w a h l
• I n d i v i d u e l l e  B e r a t u n g
• U n s e r  b e s o n d e r e s  S e r v i c e :

N e h m e n  S i e  d i e  K a t a l o g e  m i t  u n d
e n t s c h e i d e n  S i e  i n  R u h e  z u h a u s e .

für

DRUCKEREI
FUCHS
2100 Korneuburg • Kreuzensteiner Straße 51
Tel. + Fax (02262) 724 51 • fuchsdruck@aon.at

www.druckerei-fuchs.at

Jahrmarkts
termine:

6. 8., 15. 10. und 
13. 12. 2012, von 
6 bis 14 Uhr am 

Hauptplatz
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Unser Werftbad wurde eröffnet!
WERFTBAD
ERÖFFNUNG 
Donnerstag,
7. Juni 2012
15.30 Uhr

Musik & Spaß & Action 
GARANTIERT! Zahlreiche

Schmankerln und 
Köstlichkeiten

Christian Gepp
Bürgermeister

Ich freue mich
auf Ihr/dein Kommen!

Flyer_Werftbad.indd   1 4/10/2012   11:18:51 AM

Am Sonntag, dem 3. 
6., wurde im Rah-

men des Festspielkon-
zertes der Musikschu-
len, PRO MS, das Logo 
des „Donau Werftba-
des“ feierlich enthüllt! 
Und zu Fronleichnam, 
am Donnerstag, 7. 6., 
wurde die Badesaison 
im Donau-Werftbad er-
öffnet! Wir hoffen auf 
schönes, heißes Wet-
ter – und die Korneu-
burger Vereine bieten 
Ihnen Vieles für einen 
tollen Sommer in Kor-
neuburg, und das alles 
OHNE Eintritt!

Was wird geboten?
Hip Hop-Work-

shops, Zumba, Salsa-
Tanzen, Yoga, Slackli-
ne zum Ausprobieren, 
Unterwassergymnastik 
für alle!

Die Kleinen können 
sich auf ein Kinder-
animationsprogramm, 
Kinderschminken, 
Mandala malen und T-
Shirts zum Bügeln und 
Mitnehmen, ein Ge-
schicklichkeitstraining 
und auf die Raika-Luft-
burg freuen.

Es gibt viele Ball-
spiele vor Ort: Volley-
ball, Basketball und 
Tischtennis.

Auch im Juli und Au-
gust gibt es ein tolles 
Aktiv-Programm, für 
alle, die mitmachen 
oder auch nur zusehen 
wollen! 

Das Ferienspiel der 
Kinderwelt wird am 27. 
Juli und am 24. August 
zwischen 15.30 und 
17:00 Uhr bei uns sein.

Und nochmals: Für 
alle Korneuburger 
und Korneuburge­
rinnen ist das Donau-
Werftbad GRATIS! Es 
steht dem ungetrüb-
ten Sommervergnügen 
nichts mehr im Wege.

Wir haben für Sie 
Duschen und WCs, 
Sonnenschirme und 
Liegen, Umkleideka-
binen vorbereitet. Im 
Werftgelände gibt es 
viele Parkplätze, im 
Eingangsbereich aus-
reichend Fahrradstän-
der, damit jeder ins 
Werftbad kommen und 
genießen kann!

Hunde sind im 
Werftbad und -gelän­
de während der Bade­
saison nicht erlaubt, 
bitte um Verständnis!

Genießen Sie den hoffentlich sonnigen 
Sommer im Werftbad an der Donau. 
Viele Attraktionen – nicht nur für die 
Jugend – warten auf die Besucher. Kor
neuburgerInnen haben FREIEN ZUTRITT!

Ecopolicy für SchülerInnen – 
neue Impulse für Korneuburg
Die Korneuburger Schü-

lerInnen können zu 
Strategen und Managern 
avancieren! In der PC-Si-
mulation ecopolicy® ver-
suchen Jugendliche, einen 
wirtschaftlich angeschla-
genen Staat wieder flott zu 
machen. Vernetztes Den-
ken wird gefördert und die 
Bedeutung direkter und in-
direkter Wirkungszusam-
menhänge für „Staats-Ent-
scheidungen“ deutlich ge-
macht. 

Engagierte Lehrkräf-
te aus vier Korneubur-
ger Schulen – Neue Mit-
telschule Sport und Krea-
tiv (SHS), HAK, PTS und 
AHS Korneuburg – wur-
den von Malik Manage-
ment geschult. Dies ist 

auch ein Teil der Synte
gration®, die seit Dezem-
ber 2011 in Korneuburg 
begonnen wurde. Anfang 
des nächsten Schuljah-
res werden die 25 besten 
SchülerInnen eingeladen, 
sich auch über die reale 
Zukunft Korneuburgs Ge-

danken zu machen und 
ihre Ideen einzubringen. 
Auf dem Lehrplan stehen 
insgesamt acht Lebensbe-
reiche, u. a. Umwelt, Pro-
duktion und Bevölkerung, 
die in „zwölf Regierungs-
jahren“ die Auswirkungen 
auf den „Staat“ zeigen.

LehrerInnen und Schü-
lerInnen profitieren dabei 
von diesem innovativen 
Ansatz von selbstgesteu-
ertem Lernen und Team-
arbeit – ein bemerkenswer-
tes NÖ Pilotprojekt.

Nach dem Ende von eco-
policy®  werden die Schü-
lerInnen ihre Erfahrungen 
in der Realität anwenden 
können. Unter professio-
neller Führung werden sich 
die Schülerinnen in einem 
Workshop mit den Heraus-
forderungen der Zukunft 
konkret für Korneuburg 
beschäftigen. 

Weiterführende Infor-
mationen finden Sie unter: 
malik-management.com/
ecopolicyade sowie ecopo-
licyade.info.

Die TeilnehmerInnen der Fortbildung am 7. Mai 2012 .
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Start „Steuerrad Masterplan KO 2036“
Auf dem Weg zum Masterplan KO 2036 – 1. Sitzung des Steuerrades

Ende Mai versammel-
ten sich erstmals die 
freiwilligen Steuerrad-
„Masterplaner“, um mit 
Christian Schrefel (Bera-
tung 17&4), Architekten 
und wissenschaftlichen 
Vertretern der BOKU für 
das Leitbild und später 

den konkreten Masterplan 
die ersten Umsetzungs-
schritte zu besprechen. 
Nach der Vorstellungsrun-
de und dem Abtesten der 
Stimmungsbilder ging es 
ins Detail. Durch die viel-
schichtige Zusammenset-
zung der Steuerradmitglie-

der aus allen Teilen der 
Bevölkerung (Wirtschaft, 
Kultur, Umwelt, Integra-
tion, etc.) lässt sich bereits 
jetzt ein spannendes Auf-
gabenfeld für die nächsten 
1½ Jahre erahnen. Im Jahr 
2013 werden in öffentli-
chen Veranstaltungen alle 

Korneuburger eingeladen 
sein, ihre Ideen zum Pro-
zess mit einzubringen.

Wir werden Sie laufend 
über den Prozess des 
Leitbildes/Masterplanes 
KO 2036 in der nächsten 
Stadtzeitung informieren.

Am Foto (v.l.n.r.): Christian Schrefel (Organisationsberatung 17&4), Elisabeth Pfennigbauer, Richard Stawa, Dagmar 
Minarik, Matthias Schabl, Mag. Ulrike Haider-Moser, STR Thomas Pfaffl, Karin Zalesak, BR Elisabeth Kerschbaum, An-
dreas Panek, Thomas Zelger, Bürgermeister Christian Gepp, AMS-Chef Manfred Nowak, Mag. Elisabeth Schauppen-
lehner-Kloyber, Baudirektor Ing. Wolfgang Schenk, Johann Renner, STR Peter Madlberger, DI Hannes Huemer, Vasilis 
Salamanopoulos und Dr. Peter Görgl (verhindert waren Mag. Regina Gruber, Marijana Marijic, Laura Fischer, Mag. 
Bernadette Wittmann, Mag. (FH) Andreas Fetter und Paul Deiser).

Cene Gashi, B.Ed., Wolfgang Pollak, beide Landesjugendheim, und Günter 
Plutnar, Leiter der Friedhofsverwaltung, mit den Gärtnerlehrlingen Mario 
Zascek, Martin Steidl, René Herold, Patrick Wimmer und Martin Doffek.

Herr Günter Plutnar nahm die Gele-
genheit wahr, Herrn Cene Gashi, B.Ed. 
und Wolfgang Pollak, Ausbildungs-
trainer und Lehrmeister, persönlich 
zu danken. Der Eingangsbereich des 
Friedhofes wurde von den angehen-
den Junggärtnern sehr dekorativ be-
pflanzt. 

Betreuung durch das Stadtservice
Die Lehrlinge des 3. Lehrjahres 

vom Landesjugendheim waren bei der 
Gestaltung sehr ambitioniert und en-
gagiert. Das Stadtservice übernimmt 
die regelmäßige Betreuung des Ein-
gangsbereiches vor dem Friedhof.

Landesjugendheim: Junggärtner bepflanzen 
Friedhofseingang
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Zwei neue Kirchenmusiker

Pfarrcaritas sammelt für Not 
leidende Niederösterreicher!

Für viele Menschen in 
den unterschiedlichsten 
Notsituationen ist die Ca-
ritas ein Hoffnungsschim-
mer. Die Spenden der Ca-
ritas Haussammlung kom-
men notleidenden Men-
schen in Korneuburg und 

Niederösterreich zugute. 
Ab 3. Juni 2012 startet die 
Pfarrcaritas Korneuburg 
Haussammlung und läuft 
bis Mitte Juli. Für diese 
Menschen wird von den 
abgebildeten Pfarrmitglie-
dern gesammelt werden.

Mit Fiona Pollak und Pe-
ter Peinstingl haben 

zwei junge Kirchenmusiker 
ihren Dienst in der Stadt-
pfarre Korneuburg nach 
Ostern angetreten.

Die Wienerin Fiona Pol-
lak studierte Orgel an der 
Wiener Musikuniversität 
und legte dort ihre Ab-
schlussprüfung im Herbst 
2011 ab. Zudem studiert 
sie ebendort auch Klavier-
Vokalbegleitung und Mu-
sikerziehung. Sie ist in der 
Pfarre als Organistin tätig 
und versucht neben den li-
turgischen Tätigkeiten eine 
Konzertreihe an den zwei 
wunderbaren Instrumen-
ten von der Stadtpfarrkir-
che St. Ägyd aufzubauen.

Peter Peinstingl, ein ge-
bürtiger Osttiroler, stu-
diert Kirchenmusik, Orgel 
und Dirigieren an der Wie-

ner Musikuniversität; sei-
ne erste Orgelprüfung leg-
te er bereits im Oktober 
2011 ab. Er ist Mitglied des  
Arnold-Schönberg-Chores 
Wien und darüber hinaus 
auch künstlerischer Lei-
ter der von ihm gegründe-
ten Camerata Tirolensis. 
Er wird in der Stadtpfarre 
Korneuburg für die voka-
len Belange verantwortlich 
sein und als Regens Chori 
des neuen Stadtpfarrcho-
res St. Ägyd fungieren. 

In diesem Zusammen­
hang sei hiermit nochmals 
an alle sangesfreudigen 
Bürgerinnen und Bürger 
die Einladung gerichtet, in 
den neuen Stadtpfarrchor 
zu kommen und gemein­
sam mit den zwei neuen 
Musikern schöne musika­
lische Stunden in Liturgie 
und Konzert zu erleben.

Mitglieder des Stadtpfarrchores St. Ägyd mit Regens Chori Peter Peinstingl.

1. Reihe (v.l.n.r.): Josefine Rodelberger, Emma Müller, 
Christiana Rautner, Pfarrer Mag. Stefan Koller CanReg, 
Kaplan Dr. Davis Kalapurakkal. 2. Reihe (v.l.n.r.): Mag. 
Doris Steiner, Dipl.-Ing. Rudolf Steiner, Karl Peitl, Dkfm. 
Dr. Helmut Zehmann, Paul Pollack, Wolfgang Frühlinger

Der 
Ägidikirtag

findet heuer am 
4. September  

statt!

Wir freuen 
uns auf 

Ihren Besuch!
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Florianiübung 2012 – Die 
Stadtpfarrkirche brennt!

„Dachstuhlbrand wäh-
rend der Sonntagsmes-
se, zwei Personen ver-
misst!“, so die dramatische 
Übungsannahme für die 
Florianiübung 2012.

Während Reparatur-
arbeiten im Dachstuhl der 
Stadtpfarrkirche kommt es 
zu einem Kurzschluss und 
in weiterer Folge zu einem 
Brand. Aufgrund der bau-
lichen Situation – hölzer-
ner Dachstuhl, ca. 8 Meter 
Sparrenhöhe – greift das 
Feier rasch um sich. Der 
Pfarrer und die anwesen-
den Florianiünger veran-
lassen die unverzügliche 
Evakuierung des Gottes-

hauses, die Polizei und das 
Rote Kreuz werden alar-
miert. Die Evakuierung der 
rund 300 Messebesucher 
erfolgt ruhig, rasch und 
reibungslos. Zwei Arbeiter 
konnten vom Atemschutz-
trupp gefunden werden 
und dem Roten Kreuz zur 
fachgerechten Versorgung 
überlassen werden.

Die Zusammenarbeit 
zwischen den Einsatzorga-
nisationen Polizei – Rotes 
Kreuz – Feuerwehr verlief 
vorbildlich. Die ZuseherIn-
nen konnten sich von der 
Schlagkraft „ihrer“ Einsatz-
organisationen eindrucks-
voll überzeugen.

66 Firmungen in Korneuburg
Pfarrfirmung fand am 20. Mai 2012 statt

In Korneuburg haben sich 
66 junge Menschen auf 

die Firmung vorbereitet, 
das Sakrament wurde am 
20. Mai 2012 von Weih-
bischof DI Mag. Stephan 
Turnovszky gespendet. 
Die Jugendlichen wurden 
in wöchentlichen Grup-
penstunden und Aktionen 
seit November vorbereitet. 
Das April-Firmwochenende 
diente der intensiven Vor-
bereitung auf die Firmfei-
er und trug auch zur Stär-
kung der Gemeinschaft der 
Firmlinge bei. Der Leitge-

danke war: „Wenn wir ein-
ander lieben, bleibt Gott in 
uns!“, der sich in der akti-
ven Mitgestaltung des Got-
tesdienstes mit Begrüßung 
des Firmspenders, den Ky-
rierufen, Fürbitten und an-
deren liturgischen Diens-
ten ausdrückte. Der feier-
liche Einzug erfolgte mit 
einem großen Holzkreuz, 
das am Firmwochenende 
gestaltet wurde. Die Mu-
sikgruppe D’Accord sorgte 
mit ihren schwungvollen 
Liedern für die besondere 
Stimmung. 

Am Foto alle Firmleiter mit den Firmspendern und der 
Geistlichkeit: Agnes Staudinger, Klaus Michal, Constan-
ze Frech, Diakon Arthur Schwaiger, Pfarrer Stefan Kol-
ler, Berhard Steiner, Kaplan Davis Kalapurakkal, Ronald 
Pfennigbauer (Chormitglied), Peter Metzger, Weihbischof 
Stephan Turnovszky, Peter Schindler, Michael Jatschka-
Eppel, Josef Kerschbaum, Camilla Gmeindl, Pastoralassis-
tentin Sibylla Michal, Barbara Doppler, Thomas Fischer 
(beruflich verhindert war Firmleiter Markus Schmidt).

Dramatische Übungsannahme, schlagkräftiger Einsatz 
unserer Feuerwehr bei der Kirche.� Foto: FF Korneuburg

120 Korneuburger bei April- 
Pfarrwallfahrt nach Passau

Ende April machten sich mehr als 120 Korneuburgerin-
nen und Korneuburger auf den Weg in die bayrische Stadt 
Passau. Die Pfarre feiert heuer ihr 800-Jahre-Jubiläum. Ein 
umfangreiches 2-Tages-Programm mit Domführung, Alt-
stadtrundgang und Drei-Flüsse-Stadtrundfahrt per Schiff 
wurde perfekt von Dr. Zehmann vorbereitet. 

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch beim Bi-
schof des Bistums Passau, Herrn Bischof Dr. Wilhelm 
Schraml, dem auch ein Gastgeschenk aus Korneuburg 
überreicht wurde.
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Zwei Korneuburgerinnen 
glänzten am Klavier

Erfolgreiche Teilnahme an Internationalem 
Klavierwettbewerb „Zlatko Grgosevic“

Madlen Mara Karimi 
und Katharina-Sophie 

Rodlberger konnten als Ver-
treter der Musikschule der 
Korneuburger Musikfreun-
de zwei 2. Preise erzielen.  
Die Schülerinnen von Fr. 
Mag. Lovorka Schenk konn-
ten bei diesem internatio-
nalen Klavierwettbewerb 
glänzen. 

Prof. Mag. Adolf Vasi-
cek: „Diese internationa-
len Siege sind ein Beweis 
des hohen Ausbildungs-
standards unserer Musik-
schule! Bei „prima la musi-
ca“ konnten auf nationaler 
Ebene 22 Preise (!) gewon-
nen werden!“ Karimi und 
Rodlberger hatten bereits 
2012 einen 1. Preis beim 
NÖ Landeswettbewerb „pri-
ma la musica“ erspielt.

„life in pictures“
Die Stadtgemeinde Korneuburg veranstaltet erstmals 

einen Kreativ-Wettbewerb für junge Leute von 12–18 Jah-
ren aus Korneuburg unter dem Motto: „Mein Leben in 
Korneuburg“. Es wurden Fotos, Kurzfilme, Grafiken oder 
ein individuelles Kunstwerk eingereicht. Abgabeschluss 
war der 30. April. Eine Ehrung der besten Werke findet am 
Korneuburger Stadtfest 16./17. Juni 2012 statt. Alle Infos 
unter www.korneuburg.gv.at/life_in_pictures.

Es winken tolle Preise!

Madlen Mara Karimi und 
Katharina-Sophie Rodlber-
ger.

Volksschule 2 sammelte 
einen Tag lang Müll

Bei sonnigem Wetter 
starten über 200 Schüle-
rinnen und Schüler früh- 
morgens, um unsere Parks 
und Spielplätze von Abfäl-
len und Müll zu befreien. 
Die fleißigen Sauberma-
cher entdeckten ein altes 
Fahrrad, Eisen- und Blech-
teile, Schuhe, Plastiksa-
ckerl und vieles andere, 
was in die Mülltonne ge-
hört und nicht auf Wiesen 
und Spielplätze. Das Er-
gebnis der Sammlung wa-
ren riesige, prall gefüll-

te Müllsäcke, die von den 
Mitarbeitern des Korneu-
burger Stadtservices ent-
sorgt wurden. Frau Dir. Ma-
der meinte überzeugt: „Wir 
führen den Müllsammeltag 
bereits seit mehreren Jah-
ren durch, aber inzwischen 
haben sich unsere Schüler 
zu richtigen „Müllspionen“ 
entwickelt. Wir versuchen 
die Bewusstseinsbildung 
im Unterricht zu stärken, 
aber diese Aktion bringt 
den doppelten Effekt: Müll 
finden und vermeiden!“

Bürgermeister Christian Gepp unterstützte die tatkräfti-
gen Schülerinnen und Schüler.

Die nächste STADTZEITUNG 
erscheint im September 2012.
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Volksschule Harmannsdorf-Rückersdorf besuchte 
Korneuburger Bibliothek
Drei Schulklassen der 

Volksschule Har-
mannsdorf-Rückersdorf 
besuchten in Begleitung 
ihrer Frau Direktor Beate 
Rainer, Dipl.-Päd. Gabriele 
Wieser und Dipl.-Päd. Mag. 
Ulrike Bayer die Stadtbib-
liothek in Korneuburg.

Die Projektleiterin der 
„Alten Schmiede“, Edith 
Schirl, erklärte mit ihrem 
Team, Daniela Potopea-
Helm, Sebiha Kahrima-
novic und Nicole Zeiler, 
den jungen Schülern, was 

man alles in unserer Stadt-
bibliothek finden kann: 
einerseits in den Büchern 
schmökern, diese und 
auch CD’s und DVD’s aus-
leihen! 

Die Mitarbeiterinnen der 
„Alten Schmiede“ hatten 
wieder saisonale Dekos an-
gebracht. Es gab natürlich 
auch kleine Geschenke, 
die die begeisterten Schü-
ler mit nach Hause tragen 
durften. 

Edith Schirl: „Ich bin 
überzeugt, dass wir mit 

unseren Aktionen die Ju-
gend immer wieder be-
geistern können. Ich bin 
auch sehr positiv über-
rascht, wie gut es den Mit-
arbeiterinnen der „Alten 
Schmiede“ gelingt, auf die 
Fragen und Wünsche unse-

rer kleinen Gäste einzuge-
hen! Aber auch die Eltern 
und Großeltern tragen ent-
scheidend dazu bei, dass 
die Liebe zum Lesen und 
Hören in den Kindern ge-
weckt wird und erhalten 
bleibt!“

Schulklassen der Volksschule Harmannsdorf-Rückersdorf 
in Begleitung ihrer Direktorin Beate Rainer, Dipl.-Päd. Ga-
briele Wieser und Dipl.-Päd. Mag. Ulrike Bayer gemein-
sam mit Edith Schirl (Projektleiterin Alte Schmiede, Danie-
la Potopea-Helm, Sebiha Kahrimanovic und Nicole Zeiler.
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Das heurige Stadtfest ist ein „Fest von Korneuburg für Korneuburg“ 

ten Be-
sucher können sich 
im größten Kinderland, das es 
je am Stadtfest gegeben hat, 
austoben. Am Sonntag wird 
nach der hl. Messe um 10:00 
Uhr der Frühschoppen mit 
den „Fidelen Bisambergern“ 
das Programm abrunden. 
Cheforganisator Christian 
Fetz: „Nach den nahezu tropi-
schen Regenfällen im Vorjahr 
bitte ich alle, die Daumen zu 
halten – denn heuer haben wir 
ein tropisch heißes Programm 
für Korneuburg – hoffentlich 
bei Sonnenschein.“ Das Stadt-
marketing Korneuburg freut 
sich auf alle Besucher, die wie-
der bei freiem Eintritt das Fest 
gemeinsam feiern werden.

Weitere Infos unter 
www.stadtfest-korneuburg.at

„Wer fest arbeitet, der darf auch fest fei-
ern“, gibt Bürgermeister Christian Gepp die 
Parole für das diesjährige Stadtfest aus. Seit 
jeher ist dieses Fest ein Höhepunkt im Kor-
neuburger Veranstaltungsreigen. „Mittler-
weile hat sich dieses Event auch schon weit 

über die Grenzen 
der Stadt einen tol-
len Ruf erworben“, 
so Stadtmarke-
tingchef und Wirt-
schaftsstadtrat An-
dreas Minnich, der 
betont, dass „das 
Programm heuer 
eine Leistungs-
schau der Stadt 
wird.“

Christian Fetz, 
der auch in diesem 
Jahr wieder mit 
seinem Team eh-

renamtlich die Organisation übernommen 
hat, freut sich, dass einige Vereine ihr Mit-
wirken zugesagt haben. „Im Olympia- und 

Fußball-EM-Jahr nimmt der Sport 
einen besonderen Schwerpunkt 
ein.“ Dabei werden den Gästen 
neue Trends, wie die sogenann-
te Challenge-Disk, präsentiert. 
Streetsoccer, Basketball, Tisch-
tennis, Slacklinie und an-
dere Sportarten werden 
neben dem Infostand 
„Sport statt Drogen & Al-
kohol“ am Hauptplatz anzu-
treffen sein. 

Stärkung in der 
Gastrozone

Nach dem Sportpro-
gramm braucht man na-
türlich eine Stärkung: In 
der Gastrozone kocht die 
Korneuburger Gastrono-
mie auf, beim Festheuri-
gen in der Stockerauer 
Straße geht’s dafür etwas 
entspannter zu. „Neben 
Heurigenmusik werden 

dort köst-
liche Wei-
ne der 
besten 
Winzer 
aus der Re-
gion kredenzt“, so Fetz weiter.

In der Wiener Straße geht 
erstmals das Korneubur-
ger Radio online, danach ro-
cken die Korneuburger Bands 
„Tripminus“, die eine Wo-
che später auch am Donau-
inselfest spielen werden, und 
„Roxeven“, bevor dann DJ Big 
Buddha die besten Party-Hits 
vom Plattenteller lässt. Süd-
ländische Schlager in der Bi-
samberger Straße komplet-
tieren den Bühnenreigen. 
Auf der Hauptbühne vor dem 
Rathaus startet das Fest mit 
einem Platzkonzert der Bi-
samberger Blasmusik unter 
der Leitung von Roman Kyncl. 
Höhepunkt: Dancing Star Pet-
ra Frey wird auf der Bühne ihr 
Tanzbein schwingen. Für die 
Kids gibt’s neue Attraktionen 
am Rummelplatz. Die kleins-

Stadtfest Korneuburg – ein  Fest  für  Korneuburg

16. & 17. Juni 2012

16.  und 17.  Juni 2012

Im Vorjahr war die Stimmung 
ausgezeichnet – trotz zeitwei-
sen Regens. Heuer hoffen wir 
auf besseres Wetter.

Auch heuer wird zahlrei-
cher Besuch erwartet.
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Stadtfest Korneuburg – ein  Fest  für  Korneuburg

Attraktionen, die man 

festhalten möchte.

Das Programm im Überblick
Samstag, 16. Juni 2012, 15:00–2:00 Uhr
Blutspendebus am Hauptplatz bereits ab 12:30 Uhr

Unterhaltung für Jung & Alt – Gastrozonen – Rum-
melplatz – Vereinsaktionen – Blutspendebus des Roten 
Kreuz – u. v. m.

15–17:00 Uhr: „Happy Hour“ am Rummelplatz – Zahl 
eins, fahr zweimal

Hypo NÖ Bühne, Hauptplatz 

16:30 Uhr: Platzkonzert der Blasmusikkapellen Bisam-
berg und Leitzersdorf

17:00 Uhr: Eröffnung durch Bgm. Christian Gepp

div. Tanzvorführungen, Präsentationen, Musikdarbie
tungen

Live on Stage: Dancing Star Petra Frey

Raika’s Festheuriger, Stockerauer Straße
18:00 Uhr: Donauschrammeln
Ab 21:00 Uhr: GusiMusi
Gastechnik Himmel-Party Area, Wiener Straße
15:00–18:00 Uhr: Radio Korneuburg sendet live vom 
Stadtfest
18:30 Uhr: Tripminus
20:30 Uhr: Roxeven
Ab 22:00 Uhr: „Die größte Party der Stadt“ mit DJ Big 
Buddha
deWitt’s Little Italy, Bisamberger Straße
Ab 18 Uhr: Italo Hits mit 
Guiseppe Palermo 

Sonntag, 17. Juni 2012, 10:00–14:00 Uhr
Unterhaltung für Jung & Alt – Gastrozonen – Rummelplatz – 
Vereinsaktionen – und vieles mehr

10:00 Uhr: Festgottesdienst mit Stadtpfarrer Stefan Koller

Ab 11:00 Uhr: Frühschoppen mit den „Fidelen Bisambergern“

Ab 10:00 Uhr: Streetball-Turnier – „Streethoops 3 on 3“ 

Turnierbeginn 11:30 Uhr; Anmeldebeginn vor Ort 10:00 Uhr 
Anmeldung online: http://www.k-i-d-s.net/streethoops
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Neue Mittelschule Sport und 
Kreativ setzt voll auf Gesundheit!
Die Neue NÖ Mittelschu-

le Sport und Kreativ 
hat seit vier Jahren sich 
zum Ziel gesetzt, nicht nur 
„Gesunde Schule“ zu hei-
ßen, sondern auch jedes 
Jahr einen Gesundheitstag 
durchzuführen. Während 
die 3. und 4. Klassen auf 
Abenteuerwoche in Salz-
burg waren, wurden die 
Schulstunden der 1. und 2. 

Klassen aufgehoben und 
ein breites Gesundheits-
Programm gestaltet. 

Großes Angebot
Es wurde viel geboten: 

Erste Hilfe, Entspannungs-
übungen, Mit allen Sin-
nen, Konzentration, Frust 
schreiben statt Frust es-
sen, Energydrinks und 
Früchte-Allerlei, Radge-

schicklichkeit, Nordic Wal-
ken, Gefühle-Bäumchen 
und Vom Mund zum Darm. 

Als besonderes High-
light wurde die Fußzonen-
reflexmassage mit Norbert 
Idinger aus dem Gesund-
heitszentrum Bisamberg 
geboten. Den Abschluss 
bildete ein optisch anspre-
chendes Buffet in der Aula, 
wo großer Andrang beim 

Dipl.-Päd. Gabriele Fraumbaum (2.v.r.) mit dem Lehrerin-
nenteam und Schülern der 1. und 2. Klassen.

Dipl.-Päd. Reinhard Rössler, Dipl.-Päd. Gabriele Fraum-
baum mit Masseur Norbert Idinger.

NÖ Modellschule Musik und Kreativ bei 
den Waldjugendspielen wieder erfolgreich!

DI Georg Findeis, HOL Brigitte Schuster, Claudia Ganglmayer und 
Dir. Christa Petelin bei der Urkundenübergabe.

Verspeisen der selbstge-
fertigten Köstlichkeiten 
herrschte. 

Dir. Paul Grafenauer 
zeigte sich sehr zufrieden: 
„Ich danke unserem Lehrer-
team, das die SchülerInnen 
sehr gut zum Mitmachen 
motivieren konnte! Ich bin 
überzeugt, dass unser Buf-
fet nicht nur gesund ist, 
sondern auch hervorra-
gend schmecken wird. Da-
mit haben wir unter Beweis 
gestellt, dass die ,Gesun-
de Schule‘ auch gerne von 
den SchülerInnen gelebt 
wird!“

Die NÖ Waldjugendspiele werden seit nun-
mehr 25 Jahren vom Forstaufsichtsdienst 

abgehalten; mit einer Teilnahme von jeweils 
2/3 aller 12jährigen Kinder ist dies die größte 
derartige Veranstaltung in Mitteleuropa.

Die SchülerInnen der 2abc der NÖ Modell-
schule Sport und Kreativ haben auch heuer wie-
der bei der Bezirksveranstaltung der NÖ Wald-
jugendspiele am 2. Mai 2012 in Ernstbrunn 
teilgenommen und wurden mit einer Ehren-
urkunde ausgezeichnet.

Im Vorjahr hat die teilnehmende Klasse der 
NÖ Modellschule Musik und Kreativ (ehem. 
Musikhauptschule) sogar den 1. Platz von ganz 
Niederösterreich gegen die Konkurrenz von 
24 anderen Bezirkssiegerklassen nach Hause 
gebracht (verantwortliche Dipl.-Päd.: Brigitte 
Schuster, Ulrike Sommer und Claudia Gangl
mayer).
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Poly-Berufsorientierungstag im Landesjugendheim

Matthias und Dennis beim Füllen der Schaumrollen.

Mitte April führte die PTS 
Korneuburg im Lan-

desjugendheim das Pro-
jekt Berufsorientierungs-
tag durch. Die technischen 
Fachbereiche sind seit Jah-
ren mit ihrem Praxisunter-
richt in den Werkstätten 
des Jugendheimes. Dies-
mal konnten auch die Schü-
lerInnen der nicht techni-
schen Bereiche wie Maurer, 
Tischler, Metalltechniker, 
Garten- und Grünflächen-
gestalter, Bäcker und Ins-
tallateur schnuppern.

Sozialer Aspekt war 
weitere Motivation

Der soziale Aspekt, 
nämlich das Kennenlernen 
und gemeinsame Arbeiten 
der Poly-SchülerInnen und 
der Lehrlinge des Landes-
jugendheimes, war eine 
weitere  Motivation, dieses 
Projekt zu starten.  

Die Feedbackrunde 
zeigte begeisterte Schüle
rInnen und Lehrlinge, die 

eine Urkunde für ihre er-
folgreiche Teilnahme er-
hielten. Dir. Helene Fuchs-
Moser und Leopold Hart-
ner, die für das Projekt 
verantwortlich zeichneten, 
betonten dessen Sinnhaf-
tigkeit und wollen es im 
kommenden Schuljahr un-
bedingt wiederholen.

Projekt „Berufsorientie­
rungstag“ eingereicht 

Die PTS Korneuburg 
reichte im Rahmen des 
PTS-Förderpreises, der 
vom Bundesministerium 
für Kunst, Kultur und Bil-
dung für Polytechnische 
Schulen aus ganz Öster-
reich ausgeschrieben wur-
de, das Projekt „Berufs-
orientierungstag“ ein. 

Mit einem Sonderpreis 
ausgezeichnet

Vor wenigen Tagen er-
hielt Dir. Helene Fuchs-
Moser die Verständigung, 
dass dieses Schulprojekt 

mit einem Sonderpreis in 
Höhe von € 500,– ausge-
zeichnet wird. Die offizielle 
und feierliche Preisverlei-
hung wird am Montag, 25. 
Juni 2012 von 12:00 bis 

ca. 17:00 Uhr im BMUKK, 
1010 Wien, stattfinden! 

Es werden auch zwei 
RepräsentantInnen der PTS 
Korneuburg daran teilneh-
men.

Caritas eröffnet erstes 
Lerncafé in Niederösterreich

Nachdem im Herbst 
2007 in Graz das erste 
Caritas-Lerncafé gestartet 
wurde, kann sich nun auch 
Korneuburg über eine sol-
che Einrichtung freuen. Ca-
ritasdirektor Mi-
chael Landau er-
öffnete mit Inte-
grationsstaatsse-
kretär Sebastian 
Kurz, Landesrat 
Karl Wilfing, Bür-
germeister Chris-
tian Gepp und Vi-
zebürgermeiste-
rin Helene Fuchs-
Moser das erst 
Lerncafé in Nie-
derösterreich. 

Auf dem 
Bildungsweg 
unterstützt

Rund 15 Kin-
der und Jugend-
liche aus sozial 
benachteiligten Familien 
sollen dort altersgerecht 
in Lerngruppen und indi-
viduell auf ihrem Bildungs-
weg unterstützt werden. 
Das kostenlose Angebot 
steht allen Kindern, vor al-
lem aber denen mit Migra
tionshintergrund, offen. 
Durch die chancengleiche 
Bildungsförderung wird 

nicht nur ein Schritt zum 
Entkommen aus der Ar-
mutsspirale gesetzt, son-
dern die Ausbildung der 
Kinder fördert auch die In-
tegration derer Eltern. Zwi-

schenzeitlich werden in 
16 Lerncafés österreich-
weit rund 500 Schülerin-
nen und Schüler im Alter 
zwischen 6 und 15 Jahren 
betreut. Die Betreuung im 
Lerncafé Korneuburg  fin-
det durch eine hauptberuf-
liche Mitarbeiterin sowie 
sechs ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen statt.

DDr. Michael Landau, Landesrat Mag. 
Karl Wilfing, Vzbg. Helene Fuchs-Mo-
ser, Bürgermeister Christian Gepp 
Msc., Staatssekretär für Integration 
Sebastian Kurz sowie Schüler und 
Schülerinnen des Lerncafés
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„Tripminus“ gewinnen Raiffeisen 
Club/88.6-Rock-Bühne!

„Tripminus“ bei ihrem Auftritt in der Diskothek „U4“.

„Wir Staatskünstler“ 
waren ausverkauft!

Der Auftakt der Werft-
bühne 2012 ist gelun-
gen: In der ausverkauf-
ten Korneuburger Werft-
halle gastierten die Kaba-
rettisten Thomas Maurer, 
Robert Palfrader und Flo-
rian Scheuba mit dem Pro-
gramm „Wir Staatskünst-
ler“. Darin gehen die drei 
Protagonisten in ihren Rol-
len als Staatskünstler ihren 
Lieblingsbeschäftigungen 

nach: „Nestbeschmutzen, 
Tüchtige und Anständi-
ge verhöhnen, Steuergel-
der verprassen und dabei 
immer auch die Hand, die 
einen füttert, beißen. Das 
Korneuburger Publikum 
– allen voran Bürgermeis-
ter Christian Gepp, Kultur-
stadtrat Andreas Minnich 
und Intendant der Werft-
bühne Jürgen Gabmayer – 
waren begeistert.

V. r. n. l.: Jürgen Gabmayer, August Fetter, Dir. Mag. An-
dreas Korda (Raiffeisenbank), Bgm. Gepp, Robert Palfra-
der, Florian Scheuba, Thomas Maurer, Dir. Helmut Stöckl 
(Raiffeisenbank), Kulturstadtrat Andreas Minnich.

Nach einer heißen Rocknacht in der Wiener Kultdiskothek U4, stehen nun die 
Gewinner der Raiffeisen Club/88.6-Rock-Bühne fest! „Tripminus“ aus Korneu-
burg konnten beim „Addicted to Rock – Rock the Island-Contest-Special“ Fach-
jury und Publikum überzeugen. Sie dürfen sich nun über den großen Auftritt am 
diesjährigen Donauinselfest und auch erstmalig über ein Preisgeld in Höhe von 
EUR 500,– freuen! „Tripminus“ werden auch beim Stadtfest auftreten.
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Premiere in Korneuburg: „Gunkls“ Soloprogramm
Zum ersten Mal trat der 

Kabarettstar Günther 
Paal alias GUNKL in Kor-
neuburg auf. GR Traude 
Wobornik von der Kultur-
vereinigung war begeis-
tert: „Nicht nur, dass mir 
seine Art des intellektuel-
len, fast philosophischen 
Kabaretts sehr gut gefällt, 
bin ich einfach fasziniert 
von den schier unendli-
chen und immer noch Sinn 
ergebenden Satzgebilden, 
die Gunkl aus sich heraus-
sprudelt.“

Das 10. Soloprogramm 
begeisterte durch geistrei-
che Pointen und Witze. Der 
Obmann der Kulturverei-

nigung, Bgm. Christian 
Gepp, war ebenfalls ange-
tan: „ Es ist derzeit wirklich 
so, dass meine Arbeitstage 

für die Gemeinde sehr in-
tensiv sind. Da tut es gut, 
einmal abgelenkt zu wer-
den und Gunkl in seinen 

unglaublichen witzigen 
Ausführungen zu folgen – 
besonders freut mich die 
hohe Besucherzahl.“

Organisator Matthias Wobornik, GR Traude Wobornik, Günther Paal alias GUNKL, 
VzBgm. Helene Fuchs-Moser, Obmann Bgm. Christian Gepp, STR Andreas Minnich.

Die „Freunde der Mineralien und Fossilien“ feiern 
heuer bereits ihr 30. Vereinsjubiläum!

Micromount-Bestimmungs-
treffen, 35 Literatur- und 
Heurigenabende, 40 halb- 
und eintägige Exkursionen 
und 27 Großexkursionen.

Insgesamt wurden 32 
MIFOs abgehalten und 
65.000 Besucher konnten 
die „Wunderwelt der Kris-
talle“ gezeigt werden. Der 
Verein ist der „Vater“ der 
„Fossilienwelt“.

Die MIFO 2012 mit der 
Sonderschau „Bergbau­
mineralien“ findet am 
17./18. 11. 2012 statt. 

DI Walter Frantz über-
brachte Bürgermeister 
Christian Gepp eine Bro-
schüre des Traditionsver-
eins.

Vereinsabende jeweils 
Donnerstag, 18:30 Uhr,  
Gasthaus „Zum alten Zoll-
haus“ gegenüber dem 
Bahnhof Korneuburg.

Weitere Informationen 
bei DI Walter Frantz oder 
www.gratis-webserver.de/
mifo/1_1.html

Der Verein möchte das 
Interesse für Mineralogie, 
Paläontologie und ver-
wandte Wissenschaften 
verbreiten sowie das Sam-
meln von Mineralien und 
Fossilien unterstützen. 
Rund 70 Vereinsmitglieder 
pflegen ein aktives Ver-
einsleben: Bisher gab es 
175 Film- und Diavorträge, 
35 Tausch-, Jungend- und 

Einen tollen Erfolg konnte heuer das Stück „Der böse Geist 
– Lumpazivagabundus“ auf der Werftbühne mit Robert 
Kahr, Promis und Politikern feiern. Regisseur Karl Wozek 
und Intendant Jürgen Gabmayer zeigten sich voll zufrie-
den mit den schauspielerischen Leistungen der „Laien“. 
Wir warten gespannt aufs nächste Jahr! � Foto Manfred Mikysek 
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4. – 26. August 2012
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Samstag, 4. August   20.00 Uhr Rathausplatz/Guggenberger Halle

Musical Melodies
Carin Filipcic, Ann Mandrella, Andreas Bieber, Drew 
Sarich singen Hits aus Tanz der Vampire, Mamma Mia, Les 
Miserables u.a. begleitet von Herbert Pichler & Band

Donnerstag, 9. August   20.00 Uhr  Rathaushof/Stadtsaal

Spompernadeln
Katrin Fuchs, Andreas Sauerzapf & Martin Gesslbauer 
erinnern an das „Goldene Wienerherz“, begleitet von 
Rudolf Malat, Peter Hirschfeld & Florian Schäfer

Samstag, 18. August   20.00 Uhr    Werft

Monti Beton’s Nacht des Austropop
Die Klassiker von Ambros,Danzer, Mendt & Co interpretiert 
von der Gruppe Monti Beton und als Gast: Tini Kainrath

Sonntag, 26. August   20.00 Uhr    Stadtsaal

Veronika, der Lenz ist da!
Die Wiener Comedian Harmonists singen die Hits der 
legendären „Boygroup“ im Originalsound. 
Durch den Abend führt Wolfgang „Bamschabl“ Katzer

Sonntag, 26. August   16.00 Uhr    Rathaushof/Rathaussaal

Anna hat Geburtstag
Mitmachkonzert für Kinder mit Bernhard Fibich   (Karten € 7,–)

Kartenpreise von 14,– bis 32,– • Karten: Tel. 02262/770 411
Zahlreiche Ermäßigungen und günstige Abos!
Bestellungen und Informationen im Internet unter:
www.korneuburgermusiksommer.at

18.

Hier finden sie das passenden Klavier!

Musikcenter auf 1.800m2 !

Kaiserstraße 10/2
1070 Wien
Tel: 524 15 68

www.klaviergalerie.at

galerie
www.klaviergalerie.at

Mag. Fritz Stein weiterhin 
Musiksommer-Intendant

Für die Jahre 2013 und 
2014 heißt der Inten-

dant des Korneuburger 
Musiksommers weiterhin 
Mag. Fritz Stein. Kürzlich 
wurde der Vertrag von Bür-
germeister Christian Gepp, 
Kulturstadtrat Andreas 
Minnich und Mag. Fritz 
Stein unterzeichnet. Mag. 
Fritz Stein wird den Musik-
sommer bis ins Jubiläums-
jahr 2014 leiten. Dann wird 
das Korneuburger Festival 
sein 20jähriges Bestehen 
feiern. Der Intendant hält 

sich mit einer Programm-
vorschau für 2013 noch 
bedeckt, nur soviel sei ver-
raten: Auch nächstes Jahr 
dürfen sich, trotz massi-
ver Budgetkürzungen, die 
Fans des Korneuburger 
Musiksommers auf einen 
unterhaltsamen Festival-
sommer freuen.

Bgm. Christian Gepp Msc, Mag. Fritz Stein und STR An
dreas Minnich

Wieder Sommer-
Quiz in der 
Stadtbücherei

Unter dem Motto: „End-
lich Ferien! Zeit zum Erho-
len, Spielen, Lesen und Ge-
winnen!“ wird in den Som-
merferien in der Stadtbü-
cherei wieder das begehrte 
Lesequiz für Kinder durch-
geführt. 

Starttag ist der Zeug­
nistag, der 29. 6. 2012

Wer schon selbst lesen 
kann, noch nicht 14 Jahre 
alt und in der Bücherei ein-
geschrieben ist, kommt in 
die Bücherei und holt sich 
seinen Lesepass. 

Der erste Schritt zum 
Ferien-Lese-Spaß

Das ist der erste Schritt 
zum Ferien-Lesespaß mit 
Quiz, bei dem es tolle Ur-
kunden und bei der gro-
ßen Schlussverlosung Ende 
September schöne Buch-
preise zu gewinnen gibt.

Stadtbücherei Korneu-
burg, Kirchengasse 4–6, 
2100 Korneuburg, Tele-
fon: 0  22  62/770/429   
Öffnungszeiten: Dienstag 
und Donnerstag 8–19 Uhr, 
Freitag 8–12 Uhr.
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Weltweit hört man 
Korneuburg zu!

www.radiokorneuburg.at online

Ein Projekt der Stadt-
erneuerung – das neue 

Radio Korneuburg – geht 
dieser Tage um die Welt. 
Auf www.radiokorneu-
burg.at kann man zu je-
der Zeit interessante und 
aktuelle Beiträge von Kor
neuburgerinnen und Kor
neuburgern hören. Pro-
jektleiterin Ludmilla Win-
gelmaier und Chefredak-
teur Manfred Mikysek ha-
ben ein „engagiertes Team 

von Redak-
teuren 

um 
sich 

geschart, das voller Enga-
gement ein neues Medium 
erarbeitet. Derzeit laufen 
die Schulungen und Work-
shops auf Hochtouren, 
und alle fiebern dem er-
sten Auftritt von Radio Kor-
neuburg entgegen“, so das 
Duo. Beim Korneuburger 
Stadtfest wird von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr erstmals 
live gesendet.

Bei der Bühne in der Wie-
ner Straße kann man dabei 
das Redaktionsteam be-
suchen und ihm über die 
Schultern blicken.

Zwei Städte sind gelaufen!
Bei Kaiserwetter und 

mit einem Rekordstarter-
feld von über 600 Ak-
tiven ging der 2. Zwei-
Städte-Lauf Korneuburg 
– Stockerau Anfang Mai 
über die Bühne. Der enor-
me Andrang und die fa-
belhafte Stimmung bei al-
len Bewerben und der Af-
ter Race Party ist für die 
Veranstalter, Partner und 
Helfer  Motivation und 
Herausforderung für den 
Zwei-Städte-Lauf 2013.

Die Ergebnisse:
Sparkassen2’City Run 

11,3 km: Sieger Martin 
Hren/Elisabeth Tabery

Erste Bank Halbma-
rathon 22,6 km: Sieger 
Karsten Kühne/Berna-
dette Schmid.

Kinderlaufen 1 km: Sie-
ger Tatjana Streicher/Se-
bastian Hajek und Isabel 
Brachowicz/Tim Adler

Jugendklassen: Sieger 
Miriam Rosenegger/Ste-
fan Schaffer und Barbara 
Dür/Frederico Conte

Nordic Walk: Sieger Dr. 
Franz Kropik/Sabine Hoe-
ven-Fritscher

Beim heuer erstmals 
durchgeführten Staf-
fellauf konnte sich das 
Team Wadischatka/Ma-
lek/Wenzel  vor dem King 
Running Team 2 und der 
Judo Sport Union Korneu-
burg 1 durchsetzen.

Alle Ergebnisse sowie 
Fotos von diesem Lauf
event gibt es auf www.
zweistaedtelauf.at.

Gabriele Eiserle, Maria Schweitzer, Susanne Kantor, Pe-
tra Ungerböck, Erika Janda-Waschek, Doris Matzinger, 
Johannes Bartosch, Ludmilla Wingelmaier, Gabriele Tau-
beck, Alfred Pertl, Manfred Mikysek, Gerhard Pellegrini.

8. Korneuburger 
Kunstkilometer eröffnet
Im Rahmen der Langen 

Einkaufsnacht wurde der 
8. Korneuburger Kunstki-
lometer der Kulturvereini-
gung mit einer Vernissage 
in der Raiffeisenbank er-
öffnet. 23 Künstler stell-
ten bis 27. Mai rund 200 
Kunstwerke in fast 50 Aus-
lagen und Geschäften in 
der Innenstadt aus.

Der Bogen der Kunst-
werke spannt sich von der 
Fotografie, Malerei, Holz-
arbeiten, Keramik bis hin 
zu Klosterarbeiten. „Der 
Kunstkilometer hat sich 
zu einem Fixpunkt in der 
Korneuburger Kulturszene 
entwickelt und verbindet 
Kultur und Wirtschaft,“ so 
Bgm. Christian Gepp.

Die Korneuburger Künstlergruppe eröffnete den 8. Kor-
neuburger Kunstkilometer.

Mehr als 600 Läufer beteiligten sich am zweiten Zwei-
Städte-Lauf zwischen Korneuburg und Stockerau.
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Fridays Sports Night mit Fun und Action
Ende April fand in der 

Franz-Guggenberger-
Sporthalle die 1. Sport-
party Korneuburgs statt. 
Mehr als 150 Jugendli-
che nutzten die Gelegen-
heit unter der Anleitung 
von Profis aus der Trend-
sportszene Funsportarten 
auszuprobieren. Bei coo-
ler Musik entstand Party-
stimmung: Riesentrampo-
lin, Airtrack, Waveboards, 
Slackline oder Mountain-
bikes waren angesagt. 
Auch Jonglieren, Hip Hop 
und die Trendsportart Nr. 
1 „Parkour“ wurden gleich 
ausprobiert. Mit Unterstüt-

zung der Sportunion Nie-
derösterreich Jugend war 
ein reibungsloser Ablauf 
garantiert. 

Michael Mölschl, Gleb 
Morozov und Sportge-
meinderätin Sabine Fuchs-
Tröger waren vom gro-
ßen Interesse und der tol-
len Stimmung begeistert 
und meinten: „Es wird im 
Herbst ganz sicher eine 
Fortsetzung geben. Der 
große Andrang hat uns 
bestärkt, diese Veranstal-
tung in Korneuburg fix für 
die Jugendlichen zu veran-
kern!“

Fussballplatz Bahnhofspark: 
Neuer Kunstrasen lädt ein!�

Ankick durch das Umweltteam und 
Bürgermeister Christian Gepp
Die Erneuerung des Bo-

dens des Fußballplatzes im 
Bahnhofspark wurde nach 
langer Diskussion im Vor-
jahr nun endlich fertigge-
stellt.

Die Sanierung des Bo-
dens war eine der drin-
gendsten Forderungen 
nach der Spielplatzbege-

hung durch das Umwelt-
team 2010. 

Der neue Kunstrasen 
lädt nun zum Kicken ein – 
was das Umweltteam und 
Bgm. Gepp bei ihrer Be-
sichtigung Mitte April auch 
gleich unfallfrei ausgetes-
tet haben.

V.l.n.r.: UGR Alfred Zimmermann, StR Thomas Pfaffl, 
UGRin Sandra Rauecker-Grillitsch, GR Andreas Panek, 
UStRin Elisabeth Kerschbaum, GR Helmut Stranzl und 
Bürgermeister Christian Gepp.

In der Fridays Sports Night konnten viele Trendsportar-
ten ausprobiert werden.

Frühschoppen mit Boots- 
taufe bei „Alemannia“

Am Sonntag, dem 3. 
Juni, haben die Aleman-
nen zum Frühschop-
pen mit Bootstaufe gela-
den und „10 Jahre neues 
Bootshaus“ gefeiert. Nach 
der Begrüßung durch den 
Obmann Robert Steinin-
ger eröffnete Bürgermeis-
ter Christian Gepp das 
Fest. Die Vienna Blues 

Association begeisterte 
mit ihrer Musik die zahl-
reichen Gäste. Die Kids 
konnten sich in einer Luft-
burg und auf dem Tram-
polin austoben.

Die erste Ausfahrt der 
beiden neuen Boote „Suo-
bert“ und „Suamar“ wur-
de im Werftarm durchge-
führt.

Gelungenes Fest bei der „Alemannia“ an der Donau.

Die nächste STADTZEITUNG 
erscheint im September 2012.
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Ich stelle Ihnen mein erstes Kochbuch vor, welches 
sehr viele schnelle und gesunde Rezepte beinhaltet. 
Außerdem wird es einen Zusatz zum Kochbuch 
geben, der Ihnen das Einkaufen erleichtern wird.

Kochbuch-Präsentation:

am Mittwoch,  den 20. Juni 2012  
um 19:00 Uhr

im Rathaus (im Foyer) 
    Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Ich freue mich auf Ihr Kommen, 
Ihre Andrea Miksch, Ernährungsberaterin

Einladung zur 
Kochbuch-Präsentation: 

„Gesundes Essen – 
  leicht gemacht“

„Kilometerradln“ 
auch in Korneu-
burg möglich!

Seit 15. April bis 15. Juli 
2012 wird wieder nieder-
österreichweit kilometer-
geradelt!

Wer seine tägliche „Ki-
lometerleistung“ bei www.
kilometerradln.at einträgt, 
kann damit auch eines von 

3 Spezialrädern gewinnen: 
1 Elektrobike, 1 Klapprad 
oder 1 Cargo-Bike

Kilometerradln geht 
ganz einfach:
n � Melden Sie sich unter 

www.kilometerradln.at 
an

n � Tragen Sie Ihre tägli-
chen Radfahrten (bitte 
keine reinen Sport- oder 
Spazierfahrten) online 
ein Es zählen Kilometer, 

n � die im Wettbewerbszeit-
raum geRADLt werden,

n � eine Autofahrt ersetzen 
und 

n  einer Erledigung dienen.
Das Umweltteam der 

Stadtgemeinde Korneu-
burg freut sich auf viele 
Anmeldungen und ein hei-
ßes Rennen um den Kor-
neuburger Spitzenplatz. 
Denn eine eigene Gemein-
dewertung ist online eben-
falls abrufbar, das weckt 
den Kampfgeist. Umwelt-
stadträtin Elisabeth Kersch-
baum hat sich schon ange-
meldet und hofft auf mehr 
Konkurrenz. „Es geht ja 
nicht nur ums Gewinnen –
vielmehr kann sich jede/r 
TeilnehmerIn im Juli über 
eine Abrechnung seiner 
Rad gefahrenen Kilome-
ter und eingesparten Liter 
Benzin freuen. Das ist die 
paar Mausklicks auf jeden 
Fall wert.“

Schachverein Korneuburg:  
21. KO’BURG OPEN abgehalten

Siegerbild vom 21. 
KO‘BURG OPEN 2012 
(offene Schachmeister-
schaft von Korneuburg). 
Von links: 3. Platz Harald 
Grötz, 2. Platz Peter Sadi-
lek, 1. Platz Andreas Teu-
ber, Jugendpreis Lukas 
Schwab, bester Korneu-
burger Zoran Trkulja und 
Obmann-Stv. Dieter Seidler 
vom Schachverein Korneu-
burg.

42 Schachspieler nah-
men den Kampf 

um den begehrten Wan-
derpokal auf. Wie schon 
in den Vorjahren waren 
heuer wieder sehr vie-
le absolute Spitzenspieler 
aus Österreich, aber auch 
aus dem benachbarten 
Ausland, am Start.

Nach sieben spannen-
den Runden stand der Sie-
ger fest. Andreas Teuber 
vom Schachklub Niede-
rabsdorf gewann das Tur-
nier vor Peter Sadilek vom 
Schachverein Tschaturan-
ga und dem Stockerauer 
Harald Grötz. Bester Kor-
neuburger Teilnehmer 
wurde Zoran Trkulja am 5. 
Platz. Den Jugendpreis ge-
wann Lukas Schwab von 
Schachklub Wien-Donau-
stadt.
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Eröffnungsveranstaltung der Kultur- und Musiktage mit der Chorvereinigung 
pro musica und der NÖ Modellschule Musik und Kreativ im Rathaus.

Der Gesangverein Korneuburg mit seinem hochkarätigen Musikprogramm 
„Wenn die Sonne erwacht“ im voll besetzten Historischen Sitzungssaal.

Riesenapplaus für das Musik-Theater- 
Stück „Hilde entdeckt den Garten“!
Im Rahmen der Schulaktion „Interkulturalität und Mehrspra-
chigkeit – eine Chance“ wurde dieses Projekt von Western Union, 
Interkulturelles Zentrum, BM für Unterricht, Kunst und Kultur 
und „Kultur Kontakt Austria“ ausgewählt und gefördert: Schü-
lerInnen der 3a und 3c der NÖ Modellschule Musik und Krea-
tiv haben das Musik-Theater-Stück „Hilde entdeckt den Garten“ 
nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Renate Prießnitz (Ver-
lag Vogelmedia, Bisamberg) aufgeführt. Mehrsprachig aufge-
wachsene Kinder aus anderen Klassen wirkten in ihrer Mutter-
sprache mit. Die Inszenierung übernahmen die Fachlehrerinnen 
Ernestine Wölfl und Gertrude Manhart, den musikalischen Teil 
Theresia Lederer.

Hochkarätiges Musikprogramm

Die Langenzersdorferin Beatrix Schönfeld-
Pfennigbauer las aus Ihrem Buch „Stanzia 
ein Landsitz in Istrien“. Der kroatischer Bot-
schafter in Österreich, Gordan Bakota (Bild 
oben), dankte der Künstlerin und lud die 
zahlreichen Gäste zu einem landestypischen 
Buffet mit kroatischen Weinen ins Foyer des 
Rathauses.

Kroatische
Impressionen

Eröffnung der Kultur- und Musiktage

Die Korneuburger 
Kultur- und Musiktage 
2012 waren ein toller 
Erfolg! 
Insgesamt 1.200 Gäste 
besuchten die 12 Ver-
anstaltungen vom  
19. April–24. Mai 2012.
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Der Extremsportler Michael Kemeter überquerte auf der Slackline in luftiger Höhe 
den Hauptplatz, er war einer der Höhepunkte im Rahmen der Langen Einkaufs-
nacht.

Anlässlich „4 Jahre Moves Gesundheitsstudio“ besuchten 
Bürgermeister Christian Gepp, Vizebürgermeisterin He-
lene Fuchs-Moser, Wirtschaftsstadtrat Andreas Minnich, 
Sportgemeinderätin Sabine Fuchs-Tröger und GR Kurt 
Feichtinger Christian Mathias in seinem Studio.

Alexandra und Bernhard Groß 
luden zur VIP-Veranstaltung von 
Mrs. Sporty, und die Gäste gra-
tulierten herzlich zum neuen Stu-
dio, u. a. Bürgermeister Christian 
Gepp, Stadtpfarrer Stefan Kol-
ler, „Frau in der Wirtschaft“ Son-
ja Danzinger, KR Peter Hopfeld, 
STR Alfred Gehart, GR Christian 
Wölfl, Hanna, jüngstes Mitglied, 
Heli Sagburg, GR Sabine Fuchs-
Tröger, Vize-Präs. Christian Mo-
ser, GR Waltraud Kirbes, WKO-Be-
zirksstellenleiterin Anna Schritt-
wieser und GR Traude Wobornik.

Neue Ausstellung im Rathaus in Koopera-
tion mit der Galerie „Zu ebener Erde und 
im ersten Stock“. Seit Ende Mai sind neue 
Bilder im 2. Stock des Rathauses zu se-
hen. Diesmal wurde die Künstlerin The-
resia Wiedermann mit ihrer Ausstellung 
„Hell und dunkel“ ausgewählt. Die Aus-
stellung ist bis 7. Juli 2012 zu sehen.
Bei Kaufinteresse wenden Sie sich bitte an 
Frau Martha Spitaler in der Galerie „Zu 
ebener Erde und im ersten Stock“, Wie-
ner Str. 8, 2100 Korneuburg, Tel/Fax: 
(0 22 62) 714 51 oder www.galerie-kor
neuburg.at.

Die paar Regentropfen konnten Ing. Wilfried Fichtinger von 
der Energie- und Umweltagentur NÖ am „Tag der Sonne“ 
nichts anhaben: Unterstützt von Umweltstadträtin Elisabeth 
Kerschbaum und Umweltgemeinderätin Sandra Rauecker-Gril-
litsch informierte er über Solarenergie, Photovoltaik und Co.

Hoch über dem Hauptplatz von Korneuburg

„Moves“ bewegt – seit vier Jahren Regentropfen am „Tag der Sonne“

„Hell und 
dunkel“ im 
Rathaus

Mrs. Sporty lud ein
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Das alte Spielschiff in der Sportanlage „Donaublick“ musste 
aufgrund seines desolaten Zustandes im Vorjahr entsorgt wer-
den. Mit der Förderung der Sparkasse Korneuburg AG in Höhe 
von EUR 15.756,– wurde nun der Ankauf möglich gemacht.

„Kids2Tennis“ Projekt „Tennis in den 
Volksschulen“ in Korneuburg
Wie in den letzten Jahren starteten 
wir „Kids2Tennis“ mit dem Projekt „Tennis 
in den Korneuburger Volksschulen“   im 
Monat März 2012. In den Turnstunden 
wurden ca. 200 Kinder mit dem Sport 
Tennis vertraut gemacht. Die SchülerIn-
nen waren mit großem Eifer bei der Sa-
che. Die unterschiedlichen Koordinations-
übungen und Ballspiele waren eine lusti-
ge Abwechslung und die Kinder freuten 
sich immer wieder auf die nächste Ten-
nis-Turnstunde.

Mountainbike-Parcours in der Kanalstraße als STERN-Projekt erfolgreich umge-
setzt! Trainerin Martina Churfürst und Markus Buchhalt, Ex-Europameister, zei-
gen sich begeistert über die neue Trainingsmöglichkeit in der Kanalstraße! Sport-
gemeinderätin Sabine Fuchs-Tröger war gemeinsam mit Daniel, Fiona, Benedict, 
Jacob, Florian, Nina, Lisa und Lorenz auch am Parcours dabei� Foto: NÖN/Preineder

„Donaublick“ mit neuem Spielschiff! Kirchenurkunde überreicht

Anlässlich eines Antrittsbesuches bei Bürgermeister Christian 
Gepp überreichte der neu gewählte Pfarrgemeinderat eine Ko-
pie der historischen Kirchenurkunde, die bei den Restaurie-

� rungsarbeiten sichergestellt werden konnte.

Sparkasse Korneuburg AG: Scheck 
für die Korneuburger Feuerwehr

Kids2Tennis: 200 Kinder 
freuten 
sich auf den 
Unterricht!

Bei der Maibaumübergabe freuten sich Oberbrandinspek-
tor-Stellvertreter Martin Peterl, VDir. Friedrich Schiller, 
Bürgermeister Christian Gepp, VDir. Ingeborg Wingelho-
fer und Sparkassen-Stiftungsvorsitzender Wolfgang Pe-
terl über den großen Andrang am Hauptplatz. Die Frei-
willige Feuerwehr hatte jedoch noch einen zweiten Grund 
zur Freude: Vorstandsdirektorin Ingeborg Wingelhofer 
und Stiftungsvorsitzender Wolfgang Peterl überreichten 
einen ansehnlichen Betrag in Scheckform.

Die nächste STADT
ZEITUNG erscheint im 

September 2012.
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Veranstaltungen Juni 2012
17. 06. 2012
18:00–19:00

	 Ballett on stage
wo: Musikfreundesaal 
Veranstalter: Vasicek Adolf, Bisamberger Straße 3, Kor-
neuburg
Infos: www.musikschule-korneuburg.at
musikschule-korneuburg@utanet.at

18. 06. 2012

	 Dana Gillespie & Joachim Palden
Veranstalter: GWÖLB, Ing. Sofer Alexander, 
Hauptplatz 20, Korneuburg

18. 06. 2012
09:30–12:00

	 Stärken Sie das Selbstwertgefühl Ihres Kindes
wo: Korneuburg
Veranstalter: Beziehungshaus, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at
syllaba@beziehungshaus.at

19.+21. 06. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 
12:30–14:00

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA Tel. 
050303
Infos: www.noegkk.at, korneuburg@noegkk.at

19. 06. 2012

	 Tanzkurse für Jugendliche
wo: Tanzsaal des Rudervereins Alemannia 
Veranstalter: Kovarikova Judita

19. 06. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl 
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at,
lph.korneuburg@noelandesheime.at

15./19./20./22. 06. 2012
	 Tanzkurse für Jugendliche

wo: Tanzsaal des Rudervereins Alemannia
Veranstalter: Kovarikova Judita,

15. 06. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

15./16. 06. 2012
ab 18:00

	 Lange Nacht des Waldes
wo: Korneuburg In der Au
Veranstalter: Korneuburg, Stadtgemeinde, Hauptplatz 39

16. 06. 2012
10:00–20:00

	 Österr. Jugendmeisterschaften in Rhythmischer 
Gymnastik
wo: Guggenbergerhalle 
Veranstalter: Müller Elisabeth, Siedlerstr. 18, Leobendorf
Infos: http://atus.korneuburg.gv.at/rg_oejm2012/
oejm2012.htm

16. 06. 2012
15:00–02:00

	 Stadtfest Korneuburg
wo: Hauptplatz Korneuburg 
Veranstalter: Stadtmarketing Korneuburg, Minnich 
Andreas

16. 06. 2012
15:00–18:00

	 Medikamentensammlung
wo: Stadtfest Korneuburg 
Veranstalter: Rotes Kreuz Ernstbrunn–Korneuburg–
Stockerau, Jahnstraße 7, Korneuburg
Infos: korneuburg@n.roteskreuz.at

17. 06. 2012
10:00–14:00

	 Stadtfest Korneuburg
wo: Hauptplatz Korneuburg 
Veranstalter: Stadtmarketing Korneuburg, Minnich 
Andreas
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19.-23. 06. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

19.+26. 06. 2012
16:15–17:45

	 Yoga BETTHUPFERL
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at

19.+26. 06. 2012
18:30- 20:00

	 Yoga BASIC
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at

20. 06. 2012

	 Tanzkurse für Jugendliche
wo: Tanzsaal des Rudervereins Alemannia 
Veranstalter: Kovarikova Judita

20. 06. 2012
ganztägig

	 Hip Hop für Jugendliche ab 13 Jahren
wo: Tanzsaal des Rudervereins Alemannia
Veranstalter: Kovarikova Judita

20.+27. 06. 2012
18:00–19:30

	 Yoga am Fluss
wo: an der Donau
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at

21.+28. 06. 2012
17:15–18:45

	 Yoga FLOW
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at

22. 06. 2012

	 Tanzkurse für Jugendliche
wo: Tanzsaal des Rudervereins Alemannia 
Veranstalter: Kovarikova Judita

22. 06. 2012
09:00–10:30

	 Sprechtage des KOBV Korneuburg
wo: AK Korneuburg 
Veranstalter: KOBV Korneuburg, Breichner Ludwig, Im 
Frauental 20

22. 06. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA – Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

24. 06. 2012

	 Gwölb Frühschoppen: Celtic Summer 2012. 
Caladh Nua (Irl).
Veranstalter: GWÖLB, Ing. Sofer Alexander, 
Hauptpl. 20, Korneuburg

24. 06. 2012
10:00–11:00

	 Spatzenmesse v. W. A. Mozart
wo: Stadtpfarrkirche 
Veranstalter: Vasicek Adolf, Bisamberger Straße 3, Kor-
neuburg
Infos: www.musikschule-korneuburg.at
musikschule-korneuburg@utanet.at

24. 06. 2012
17:00–18:00

	 Klassenabend Klavier und Gitarre
wo: Musikschule 
Veranstalter: Vasicek Adolf, Bisamberger Straße 3, Kor-
neuburg
Infos: www.musikschule-korneuburg.at
musikschule-korneuburg@utanet.at

25. 06. 2012
10:00–11:30

	 Elternsprechstunde: Gelassen Erziehen
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at syllaba@beziehungshaus.
at

26.+28. 06. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 
12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA Tel. 
050303
Infos: www.noegkk.at korneuburg@noegkk.at

26. 06. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl 
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at 
lph.korneuburg@noelandesheime.at

26.-30. 06. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

26. 06. 2012
18:00–21:00

	 Spiegelreflexkamera Basiswissen, Teil 1
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7, 
Korneuburg
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm, mail@brigitte-luh.at

Veranstaltungen Juni 2012
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26. 06. 2012
18:00–20:30

	 Nein aus Liebe
wo: Zeit ist Glück
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at,
syllaba@beziehungshaus.at

26. 06. 2012
18:30–20:00

	 Yoga BASIC
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6 
Infos: www.chilloutyoga.at namaste@chilloutyoga.at

29. 06. 2012
14:00–17:00

	 Seniorentreff
wo: Rotes Kreuz Korneuburg
Veranstalter: Rotes Kreuz Ernstbrunn–Korneuburg–
Stockerau, Jahnstraße 7, Korneuburg
Infos: Korneuburg.Seniorentreffen@n.roteskreuz.at

29. 06. 2012
18:00–21:00

	 Fotokurs: Der fotografische Blick, Teil 1
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7, 
Korneuburg
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm mail@brigitte-luh.at

29. 06. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40 

30. 06. 2012
9:00–18:00

	 Touch for Health 3
wo: Praxis für Kinesiologie und Craniosacrale Körper-
arbeit 
Veranstalter: Monika Krapfenbacher
Infos: http://www.krapfenbacher.com 
monika@krapfenbacher.com

30. 06. 2012
17:00–20:00

	 Foto-Praxisworkshop Blumengärten 
Hirschstetten
wo: Korneuburg und Blumengärten Hirschstetten 
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7, 
Korneuburg
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm, mail@brigitte-luh.at

30. 06. 2012
19:00–23:00

	 Chris Roberts, Bata Illic und Jürgen Marcus
wo: Künstlerbühne Korneuburg 
Veranstalter: Holzer GmbH, Holzer Ulrike, Josef-Schwarz-
böck-Gasse 33
Infos: www.kuenstlerbuehne.at,
ticket@kuenstlerbuehne.at

01. 07. 2012
9:00–18:00

	 Touch for Health 3
wo: Praxis für Kinesiologie und Craniosacrale Körper-
arbeit 
Veranstalter: Monika Krapfenbacher
Infos: http://www.krapfenbacher.com
monika@krapfenbacher.com

03.+05. 07. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA Tel. 
050303
Infos: www.noegkk.at

03. 07. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl 
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

03.-7. 07. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

03. 07. 2012
18:00–21:00

	 Digitale Spiegelreflexkamera Basiswissen, Teil 2
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7, 
Korneuburg
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm, mail@brigitte-luh.at

04./11./18./25. 07. 2012
18:00:00 – 19:30:00

	 Yoga am Fluss
wo: an der Donau 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6 
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at

05./12./19./26. 07. 2012
17:15–18:45

	 Yoga FLOW
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6 
Infos: www.chilloutyoga.at namaste@chilloutyoga.at

06. 07. 2012
18:00–21:00

	 Fotokurs: Der fotografische Blick, Teil 2
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm, mail@brigitte-luh.at

06. 07. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

Veranstaltungen Juni/Juli 2012
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07. 07. 2012
10:00–13:00

	 Foto-Praxisworkshop Tiergarten Schönbrunn
wo: Korneuburg und Tiergarten Schönbrunn 
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7, 
Korneuburg
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm mail@brigitte-luh.at

07. 07. 2012
19:00–23:30

	 DIE SEER
wo: Künstlerbühne Korneburg 
Veranstalter: Holzer GmbH, Holzer, Ulrike, Josef-Schwarz-
böck-Gasse 33
Infos: www.kuenstlerbuehne.at ticket@kuenstlerbuehne.
at

09. 07. 2012
10:00–11:30

	 Familylab Lesekreis
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at
syllaba@beziehungshaus.at

10.+12. 07. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA, 
Tel. 050303
Infos: www.noegkk.at

10. 07. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl 
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

10.-14. 07. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

11. 07. 2012
15:30–17:00

	 Elternsprechstunde: Gelassen Erziehen
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba, Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at
syllaba@beziehungshaus.at

13. 07. 2012
09:00–10:30

	 Sprechtage des KOBV Korneuburg
wo: AK Korneuburg 
Veranstalter: KOBV Korneuburg, Breichner, Ludwig, Im 
Frauental 20

13. 07. 2012
16:00:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

13. 07. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

14. 07. 2012
17:00

	 Sonnwendfeier bei den Naturfreunden 
Korneuburg
wo: Bootshaus der Naturfreunde, Korneuburg
Veranstalter: Haider Andreas BSc (WU), LL.B. (WU), In 
Sandhübeln 21
Infos: http://korneuburg.naturfreunde.at/
korneuburg@naturfreunde.at

14. 07. 2012
18:00–18:00

	 Touch for Health Metaphern Workshop
wo: Praxis für Kinesiologie & Craniosacrale Körperarbeit 
Veranstalter: Krapfenbacher Monika, Wiener R. 20/1/27
Infos: http://www.krapfenbacher.com
monika@krapfenbacher.com

14. 07. 2012
19:00–23:30

	 Jacobs Sisters, Gus Bacus, Mandy von den 
Bambis
wo: Künstlerbühne Korneuburg 
Veranstalter: Holzer GmbH, Holzer Ulrike, Josef-Schwarz-
böck-Gasse 33
Infos: www.kuenstlerbuehne.at
ticket@kuenstlerbuehne.at

15. 07. 2012
18:00–18:00

	 Touch for Health Metaphern Workshop
wo: Praxis für Kinesiologie & Craniosacrale Körperarbeit 
Veranstalter: Krapfenbacher Monika, Wiener R. 20/1/27
Infos: http://www.krapfenbacher.com
monika@krapfenbacher.com

16. 07. 2012
10:00–11:30

	 Elternsprechstunde: Gelassen Erziehen
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba, Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at
syllaba@beziehungshaus.at

17.+19. 07. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Tel. 050303
Infos: www.noegkk.at

Veranstaltungen Juli 2012
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Veranstaltungen JULi 2012
17. 07. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl 
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

17. 07. 2012
16:00

	 Kunst und Genuss
Veranstalter: Bierbaum Thomas, Dr.-Karl-Liebleitner-R. 14
Infos: www.invino-korneuburg.at

17. 07. 2012
18:00- 21:00

	 Crashkurs Digitalfotografie
Veranstalter: Luh Brigitte, Heinrich-Schweizer-Straße 7
Infos: www.brigitte-luh.at/aktuell.htm mail@brigitte-luh.at

18. 07. 2012
18:00- 20:30

	 Mutter sein – Frau bleiben
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: syllaba@beziehungshaus.at

20. 07. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

21. 07. 2012
19:00–23:30

	 Costa Cordalis, Zachi Noy, Chris Wolff
wo: Künstlerbühne Korneuburg 
Veranstalter: Holzer GmbH, Holzer Ulrike, Josef-Schwarz-
böck-Gasse 33
Infos: www.kuenstlerbuehne.at, ticket@kuenstlerbuehne.at

22. 07. 2012
17:00:00–18:00:00

	 Zumbatomic – ZUMBA für Kinder
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

24.+26. 07. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Infos: www.noegkk.at

24. 07. 2012
09:30–12:00

	 Mutter sein – Frau bleiben
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba,Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: syllaba@beziehungshaus.at

24. 07. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

27. 07. 2012
09:00- 10:30

	 Sprechtage des KOBV Korneuburg
wo: AK Korneuburg 
Veranstalter: KOBV Korneuburg, Breichner Ludwig, Im 
Frauental 20

27. 07. 2012
14:00- 17:00

	 Seniorentreff
wo: Rotes Kreuz Korneuburg 
Veranstalter: Rotes Kreuz Ernstbrunn–Korneuburg–
Stockerau, Jahnstraße 7, Korneuburg
Infos: Korneuburg.Seniorentreffen@n.roteskreuz.at

27. 07. 2012
19:00- 23:30

	 Die Schürzenjäger
wo: Künstlerbühne Korneuburg 
Veranstalter: Holzer GmbH, Holzer Ulrike, Josef-Schwarz-
böck-Gasse 33
Infos: www.kuenstlerbuehne.at 
ticket@kuenstlerbuehne.at

27. 07. 2012
19:00- 20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40 

31. 07.+02. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA Tel. 
050303
Infos: www.noegkk.at

31. 07. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

01. 08. 2012
15:30–17:00

	 Elternsprechstunde: Gelassen Erziehen
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at 
syllaba@beziehungshaus.at
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Veranstaltungen August 2012
01./08./22./29. 08. 2012
18:00–19:30

	 Yoga am Fluss
wo: an der Donau 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6

02./9./16./23./30. 08. 2012
17:15–18:45

	 Yoga FLOW
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at namaste@chilloutyoga.at

03. 08. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

04. 08. 2012
20:00–23:00

	 KMS Musical Melodies
wo: Franz-Guggenberger-Sporthalle
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg, Kaiser G., 
Hauptplatz 39
Infos: www.korneuburgermusiksommer.at

06. 08. 2012
07:00–14:00

	 Jahrmarkt
wo: Hauptplatz 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg,
Infos: http://www.korneuburg.gv.at

07.+09. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Infos: www.noegkk.at

07. 08. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

09. 08. 2012
20:00–22:00

	 KMS Spompernadeln – Erinnerungen an 
Hermann Leopoldi
wo: Rathaushof/Stadtsaal bei Schlechtwetter 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg, Kaiser G.
Infos: www.korneuburgermusiksommer.at

10. 08. 2012
09:00–10:30

	 Sprechtage des KOBV Korneuburg
wo: AK Korneuburg 
Veranstalter: KOBV Korneuburg, Breichner Ludwig, Im 
Frauental 20, Korneuburg

10. 08. 2012
19:00- 20:00

	 SOMMER ZUMBA – Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

13. 08. 2012
10:00- 11:30

	 Familylab Lesekreis
wo: Zeit ist Glück
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at 
syllaba@beziehungshaus.at

14.+16. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Tel. 050303
Infos: www.noegkk.at

14. 08. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

17. 08. 2012
17:00–18:00

	 Zumbatomic – ZUMBA für Kinder
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

17. 08. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA – Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

18. 08. 2012
20:00–23:00

	 KMS Monti Beton’s Nacht des Austropop
wo: Werft Halle 55 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg, Kaiser Gabrie-
le, Hauptplatz 39, Korneuburg
Infos: www.korneuburgermusiksommer.at

21.+23. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Tel. 050303
Infos: www.noegkk.at
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Veranstaltungen AUG./Sept. 2012
21. 08. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

22. 08. 2012
15:30–17:00

	 Elternsprechstunde: Gelassen erziehen
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Syllaba Linda, Hauptstraße 50E, Hagen-
brunn
Infos: www.beziehungshaus.at 
syllaba@beziehungshaus.at

22./29. 08. 2012
18:00–19:30

	 Yoga am Fluss
wo: an der Donau
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at namaste@chilloutyoga.at

23. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Tel. 050303
Infos: www.noegkk.at

24. 08. 2012
09:00–10:30

	 Sprechtage des KOBV Korneuburg
wo: AK Korneuburg 
Veranstalter: KOBV Korneuburg, Breichner Ludwig, Im 
Frauental 20

24. 08. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA–Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

25. 08. 2012
	 GWÖLB Live: Brace Yourselves.

Veranstalter: GWÖLB, Ing. Sofer Alexander, 
Hauptplatz 20, Korneuburg 

26. 08. 2012
ab 09:00

	 Drachenbootrennen 2012
wo: Werftgelände
Veranstalter: Leaderregion Weinviertel
Infos: www.leaderwd.at

26. 08. 2012
16:00–17:00

	 KMS Bernhard Fibich – Anna hat Geburtstag
wo: Rathaushof 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg, Kaiser G.
Infos: www.korneuburgermusiksommer.at

26. 08. 2012
20:00–22:00

	 KMS Wiener Comedian Harmonists
wo: Stadtsaal Korneuburg
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg, Kaiser G.
Infos: www.korneuburgermusiksommer.at

28.+30. 08. 2012
Dienstag 12:00–14:30 Uhr, Donnerstag 8:00–11:30 und 

12:30–14:00 

	 Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse 
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse und PVA 
Infos: www.noegkk.at

28. 08. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

31. 08. 2012
14:00 – 17:00

	 Seniorentreff
wo: Rotes Kreuz Korneuburg 
Veranstalter: Rotes Kreuz Ernstbrunn–Korneuburg–
Stockerau, Jahnstraße 7, Korneuburg
Infos: Korneuburg.Seniorentreffen@n.roteskreuz.at

31. 08. 2012
18:00–21:00

	 Lange Einkaufsnacht
wo: Hauptplatz Korneuburg 
Veranstalter: Stadtmarketing Korneuburg, Minnich 
Andreas
Infos: www.stadtmarketingkorneuburg.at
stadtmarketing.kbg@utanet.at

31. 08. 2012
19:00–20:00

	 SOMMER ZUMBA – Tanzschule Danek
wo: Werftbad 
Veranstalter: Tanzschule Danek, Mag. Danek Manuela, 
Laaer Straße 40

04. 09. 2012
13:30–18:00

	 Seniorennachmittag
wo: Landespflegeheim Korneuburg, im Augustinerstüberl
Veranstalter: Landespflegeheim Korneuburg „Augustiner-
heim“, Im Augustinergarten 1, Korneuburg
Infos: www.lph-korneuburg.at
lph.korneuburg@noelandesheime.at

06. 09. 2012
17:15–18:45

	 Yoga FLOW
wo: Zeit ist Glück 
Veranstalter: Chillout Yoga, Hauer Cordula, Siedlerstr. 6
Infos: www.chilloutyoga.at, namaste@chilloutyoga.at



Ihre
 persönliche Druckerei

Hochzeitseinladungen
Menükarten

Tischkarten
Dankkarten

• G r o ß e  A u s w a h l
• I n d i v i d u e l l e  B e r a t u n g
• U n s e r  b e s o n d e r e s  S e r v i c e :

N e h m e n  S i e  d i e  K a t a l o g e  m i t  u n d
e n t s c h e i d e n  S i e  i n  R u h e  z u h a u s e .

für

DRUCKEREI
FUCHS
2100 Korneuburg • Kreuzensteiner Straße 51
Tel. + Fax (02262) 724 51 • fuchsdruck@aon.at

www.druckerei-fuchs.at
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Shape-Line Studio Korneuburg
Wiener Ring 20,    02262/610 75

SCHLANK
und STRAFF 

•MentalShapen®
•Typgerechte Körperwickel
•Ernährungsanleitung

Erfahrungswerte belegen:
MINUS 1 Kleidergröße
schon nach 4 Wochen. 

1. Probetraining GRATIS

Shape-Line Studio Korneuburg
Wiener Ring 20,    02262/610 75

•Typgerechte Körperwickel

Erfahrungswerte belegen:
MINUS 1 Kleidergröße
schon nach 4 Wochen. 

1. Probetraining GRATIS

www.shapeline.at

8 x MentalShapen® nur € 95,- 
8 x Schlank-Wickel ab € 195,-
gültig bis 31.8.2012 im

SOMMER-HITS:


